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Hauptausschuß des Reichstags
Wbna B e r l.t n , 26. Januar . Der 5)auptgus chuft des Reichs

»agcs führte heute die Beratung der politiichcn fragen fort. Avg.
rJmtJP(So *.): Tie Ergebnisse der bisherigen Verhandlungen sind
; per und wenig besricdigend. Der Abschluß mit d.r Ukraine

,Hein wä.o eine »weise hafte Sache. Der Ausübung des Selbstbe-
n :.u,,crecht!' s wollen die Rrch:n zunächst ein proni-ori'ches

- o i aus dein Wege der Be'.chandigun.g unrcr den Parteien inl-
- *, *n. Auch über die Rigierung d.r belebten bediele wira
. r. : n tt'ütpn . Bolen könnte einen Ausgang zu.' See nach

; zig d»in. n.irt 'd a 'MiiV Vcrir.iae tlnflcräunu werden. 3ct;aue«i
•* i•i T für tic Creiifln .jje einer ‘ehr entwickelung-

Brd -'nkultnr Absatz zu sinken. Roch der Einnahw.? Riga»
?,i 'ich die Leuen sü. Rattsrwlisiening d. r baltischen Provinzen
p t »ech n dies würde eine Brätle weiden zwicken uns und
h a.' d. Tie N Bocthcl ' N, n ' in sechs Monaten die Engländer

i:rt*e ;u bolun, ha»k-ch ruht t ;füllt Bon den Äiic<*9trcil>:rn wird
. letzte Rete d. >Kralen strr ing n'.s neues I irdensangebot c

' ...i; chinfich.IichB*ig ens ift die >inSende Erklärung von Seilen
l Regierung abgkgcdn : w.rd.'n uns die Moronien wiederge

. . ca daun geben wir Belgien zurült. Tic Scharfmacher lchais.' n
7 ttrache si. Streit , nid : die Arbeiter.

Ab.» Naumann »Vpt.j :' Das Ec bs.dcstimmungsrecht der
' ;tr ill c klar ui - Krundbigtisi den n,ei(‘ ., g.r .cht w. rden. Tie
. c:.e Resie . uvp har »echt, wenn sie die belcgi.n Gebiete vo,

chewis' j ch.n Rer orismus bewahren will Ein ? austraphi.-?
. i.ng der potni'chen Frage braucht nicht eine Ouille von Mifzv-r

-. ' !".ssen >ii Wenn di. ,üuö .i'ou«rbanNunr, :n in Br :kt
. roch rtd t u i in!cr." ,t 7ll mockiugen ccjühit haben, to
' :niirl ? .siusand R, .ft'ands tic Nr o.che. Es wäre wohl an

.ei ; ., oi f lieh t\ ictn f rrrrt 'cju1 cinz '. pihcn Niemand kann
! >-i ann . icft Tcr.tffi.laud anders ais aus dem Boden dir
i.' ritöt d.s Reiches , irhgi .de'it. stiisichli .ch Beioicn must C' .n
i :rc3 Sott i,t Ntr verian-w'i Sir na o. 'vrock!n wc den. Wir

»n daft d:. K ' ä a», ,m, Oesterreich in den Vorder
. nd- pestellt wu.d-' . "llln E-'i’ha  mich ich Stellura nehmen geaen
c Arbeit d-:r '.' .'gh'-äitgiaen Sozia iffer du ch Flugblätter und Aul
, , Ztrl" i's '' 7.ha tniks- un' er'.-rechcn. An' \ Auauit 1914

•ü!ct. der Au ch' ufz t r !?»■ Taffen  an d..s Lo ^ . Ader die
>di"  L o ctuugs -rolilik treiber. w'.e dar undisziplinierte
. k-abmiral pr * Tirpiu u"d d Bat r'.andsvarrei die haben die

'0 iichr Atü ritot ' N. cin.ar Wci 'a I n ' ergra '.' cn , wie niemand zn>
- Sie können sicha>ch heute r*ehr ais V)üter d' r Ordnung aus

e - n..nn Mc ß o§zstäd:i''chc Boaö kerung aus die Strafte geht.

S !':at«sekretär v. Kühlmann:
M ine Lzerrei:! Die Debc.Ue der beiden Rage ha: uns eine

ch? Jülie von G .dank.n uro Oteftcht.punkten zu b«nicnt/,o:
ifcnflän.dln grl iocht. we che der sie r Reichskanzle'.' in seine,
i . '.' tjißcUflt hat. unb zu drnjtnigen Alssührungcn . welche ich
! f.if’ntet b.o.iIhnen gcftirn zu limon reiten um den Ber
s bei in Brls -.-Li'vl'.'üt gesüheren Bcrhandlur .gin darzulegen

nicht mcn cl ermöglich*alis eine so a-ofte und bedeutendeD-«
- in alten Linzk hei:«!» clnzugehcn. Ich will mir gestatten, die

ü.-en Punil ? cii' -ein -u b ipiechen bei denen mir irn Jaus ? der
iaic ein? B . prechur/" crirtL'crlid? crlchien.

i' cv j .u Al g Ltro .mann hat in -einen Auskühilmgen.
.-chi in llelijn hohen .v'nuic a s arch in der OcffentUr!?

«iveifcücc die Beuch:, r.s, gesundi!'. hauen, l i.. sic »erdienten.
!>,' Hit gil' .iifin . und- btc ir .s'.mwtis i(i mir auch ln cer dem

n Bia '-e schon oft bineguet, daft cs wünicher.smen wäre, me
. . chin Minis er .pr. chin Häutiger in ir O.'sfim'.ich' eir. an:

i .n iu und turn iu> ,o a.gen darf mit verteilten Rollen
i iir LtissüHlunge.: d.s Auslaute .'. Ich stimme diesen Aus
:.ki. a .u i tlnd üs lich k?oUcech:.' en bei. Ich glaube auch, daft die

ri>nthKfi des osscnilichen Ich .NSb i UNS in der von dem üerr .l
reo br.elin C11 v t t: c rn s.i? i.r 'ch.ln anccnn -.cn W-:i'e cr
. . It' ltd. und wenn u«i einige («rür.te eisühre. warum die Osten
' kesös. 'n 'chen Red ns >m-r nicht leicht iälit . io geschieht dies
' : als na ich :;r chî aul .n nicht rnrve ' hi cn a.egenüb. 'i'äude.
.'ki' .n m r rin >u uiinren , warum die Dinge so sink, wie s:e

Dir Schlll ng der Di,u. star in Den' chkandu ' d England.
il:, c;\ VJiinii. ' . s.nd in iinem uuciu'-lid? viel höh"icn Krade.

r cj i .t ü nZli'.t'.d d.'7 Hai! i.i. zugleich Ehei ihre ', ''te-sons Sie
a .rit Reicht arbeiten in ganz anderer Weil? ü'.' .' r'.astet ol-z in
i? ..nd. wo \ t Minister in .riui Linie Politiker nt und li . R :j-
nitiuliit l ci il n. i.b c-!l t erst in dir »weiten Linie ftco* Das
, cha»'. daraus he.vor daft tcr e' l e Mann innerkaib weniger

ul r od r fünf d r dispo.latesten Ressor.s nacheinander vor
>itun?  fast .zweii-lindi tjahrige pc.rla .neniari che Ti adiüon
>: ch l-i.giand vor und in (»ng.and gehört die össentlicha Rede

be.oi' lers die oflentlich-.' Rede bei poliuichon ^.weettss?n zu den
•!t und seftesten Äcwnhnheiten. Dazu komm: aber auch noch
a ch.ins . In. Enalind is> es ganz selbstverständlich, daft der

i-' ifler syru'e.gcn »w-i P rchr.lichkei'.en ha:, die eine rsiiZielle.
^ et rc faüKöra if-: i.nd die zwei e, die e. n in diese,! osscn,

Rcd. n b.rlo -: in und die recht häufig g. ofte Abweichungen
" der arlb.odo,:en Regiel ! ng-.zoiilik sich leisten tonn. Bci i;n>

ie e Auffassung nach mich' tmchgedrungen. Jede Aeufterung
n. -> Staa .e ekie'ärs nd-r Staa '.smi'.' isie' s würde mir Ecwisken
'igk. it ni'b M' ' d.r t.' i' tv iitling d-S t itich . n Küste ... welche

D.r sniftlin E. ig»n'chl.sten der bcutfd:cn Ration darstcllt auf
i ''».i.-' 'chc!e i. n'o«. n. »’: '.c11 r .nd. ovu  ijfii . werden, und ich

'. ?• das Best eben we'i' . r L.r-i e würde dahin gehen, zwi'che.i
' Atiysiihrm-kiei- t" ,einen RNniftcr Abweichungen in, Ton?

tn, , lipr .v Dt . halb ol o nürdc bis »n einem gewiiiea Krade
' od niidvpp d r Regle,, :, p.ez'olltil' eintictcn ; b 'anders bei
.rer Bi,svssur.g. i' n' cb-.n mir einen wi blichen Berantwo \

nannii „ i -i ic'j ' lai’Mov. im Reiche kennt, wi rd? es nach:
nz i-lb :i ei , ' .:  aften bcdeu'cnüei, Kca.' nftünden ohne
rhe ipv" cheliliä n . d » wertes mir dem >vun Reich: kanZlr c %

Reden ,» halten, ras ift ohne wei.e.es einzusehen. Manch
. lind jo '."n.öifte o i'.niil : worden. Ich erinnere an den g n̂ft ir
° ">nn ioojri, ;>: ine . auch eri» g eichen sield-un. d-n seia-r' eit

T- T 'rnbi' . z rw, -.'1-ir ? ,u- ve-3 Re: lmkolon'a'amtcs
' .ftr ?a' i-n- nn die <’i, n utiinn in d.e-.m Richtung hei um
!' . o --. ft', ich das ■' i »■.' ' • is ’t'pr hen denn, je meft' d' ? Regierm-g

ft» ,' ftnml und »Veit,zenheil h"*'?mnn. " N"ittelbar aus i -e
", w' - n Eond?> ein'.um'.rien . das sie :n vertreten

- nn ich zn d." i Bemerkung-t- d:.»Kraken Sek-arn übergeb.'N
k-ond . . o' >!». '&,c. rr.n d.r Mehl igl.' de ' R dn r die

> ••.» '' -' or .e li .N'iti dem Beeiv-use und den Methoden der Ber

Handlungen, die in Breft -Litowsk ausgesprochen wurden, kritisch
rcgiNÜbir. Sinn ich ihn richl vc.standen habe, so ist der cigent
ii.i )e Punkt , in d. m er an, stärksten dtsseriert. der. das; die De::
oation sich nicht aus den Standpuntl du Annorionen geste-ll hak.
Die cs Wort ist. wenn mich das Kedächmis nicht »rügt, nicht cufol
len, aber in Oie er Beziehungen gib: cs nähr sehr viele Begriffe und
ich g'aube. seine Aussüh ungcn fceiucic:i doch daraus hin. daft. er
aus B ssftcrgrcisung. suftenu aus den n'.i' i'ä . i'chen Etsolgen t>c»i r
ueit . '.i . Sie io. pesinn «ehr ausiühr .ich dingelegr habe iir nne
.c-.che SiclluNsN'.hnn für die o.egcnn öirige '.'betchsreg,erring n.' w
ih.. n ganzen 'Krundsägen. n-ach ihr r ganzen Bergnngcnkei: von
vo-vh: rin rhls.ch. Ter B.' eg. den mir kc'chrittrn haben, ilt
wohl e'.wogin unk irr i .nzig. Leg . am nch: u, i.ollbcm'.men reit
los und harmoni ch die ge amten lg'»ur.d:än.e der Regierung in Ein
d.'ang zu ! ringen wären

Lbg. ^ eine: r r.r .t Eamp ftcllfe die präge , ob denn vor Be¬
ginn der Ar«-.den-:Verhandlungen die jni .densbedingunoen not»
drin Osten auch mit der Odcrs.cn .fieeteü »tiinq belp ochen wären
Ich bann die Versicherunggil .cn. daft b-i. Kc stall:..:.z un er er Jl .fte
nach tcm Os,rn siibs.versiäl' dUch bei d-.m ' eh. hüviigen Austausch
t er 2Riim:rßcn zni 'chen d r poti.i chcn Liitung und der Oberst?»,
.chceresitiNl.'.g stets und be'onders vor dem Be.iinn der Berhand
!ungc,, Gegenstand »ehr eingchindcr Enrägunpen gibiid.' t haben,
und ich lege Wen da aus. gegenüber manchen,, was alles nich, in
der Pres'e fc'apt. aber avpedeuket worden ift, daraus hinzuw. i eu.
b.-.ft über die Gisiolt'.'nq der Dinge im allgemeinen irgendwelche
n>i'-r.inswcrten Mcinunasve : chiedenheiun N' .ht b.'standen haben
zu keiner, 'jeir an die ie.'' mich ennne»?. Ich habe mi. auch gestern
rrioubt aus -., führen, d-v.ft der innig: ^ usammeilhana. der bei der
iiortdaucr des .Ziriepes zu i et cr. tcr JrlebiN '. di-leaation und der

. fien cheer ' teiluv.o unbedingt no'wendig ift wie ich oiar.be
durch d-i: pilrossecn Einrichtungen so >cllkommeu. ais b-ic; lut Der
tt . illic-n w.i , hiit dir n tn 'ch.icbkn Tinge überd.ar'pt :: oalih ift.
pi-lchaffcn worden ift. Wenn ich *ti den Bemerk'.!, gen Lcdcbo' .. s
üdergihin kann o hak er von der Rolle der nirar-1»d;e:•. Rada u-' ft
d . diplomaii'chcn Stellung ihrer Avordnung in '.' r̂ckt Litomst ein
Bild iNkworfei' . ros unr 'chtii ist. Er nwoch non d. r r.i »ii.ch
Föd r .'.ticn und dcwcn. da« m-ale.c die' . ', pödermio:' die Abgeo.d-
nncn der nkrainisch-'N Roda nur 'c.zuiagen als ei," lintk.ub' ii .' lmg
dc: Deleootiag der Bol chcw.iii in Pc:n -:b'. rg auf,rei?n binnen.
Ti -?» cn.t'pricht vich: den tatiäch irften Ai -hä'.-n.iss Die Repunlik
der uirc-nischen Rado in Lliew il' nwohl von den Botjch.'wiftcn
als von uns ais leibs.änd g ' 'R N'.'biik cnekannl Die ukra'-.i' ^ ie
D '̂ tsalirn hat rvs i'cnoll nüriiich n e ;cl'.risriich da, a. '.egt. d..ft
die ipäter? Schoikuna ein ?r Föderation d:r rnss»chen 'Br-licr epu
b.iken zu ihren Programmpunkten zähle Haft fi* aber io ange nich:
t»urd) freie Vereinbarung du er so:.verän >n Republik.n nnr :reina:t-

i der die Jödermie:; ge'chefien is. 'clbft sich vo"kommen»ü: bei. ft
tkgt halte, cben'o 'o 'o, ve:än und »na. dänfia wie d dgr amakisi!,*
B .r re.'ung irg .nl) eines a ' denn iouve.änen S aale ' ft' , de - »a?
d r »k. a'.ni chen Rada in Ztiew zu beha.' d ln.>. Gebier inr." national
»äi'.n zu l-in Auel» von Seiten der bol chc:" i'>iR>en Abordnu'r
sind von Anfang, solar'.n? sie hofft?, daft die „t'rnitü 'ih: Ra. a
m-na als diplomgti ch? .üftlistr'.ipre inr fte eint c:cn »viifte Schn
rigkeitcn dagegen nicht e hoben wo,den

Ais die chcrtcn aber iahen, daft die Ukrainer ih. e eigene'' Wege
gingen und na.ional'Utra.ni che '̂.i c ," iso.gt. n. ift aiuuDiu.u ita
bin, chwung cim' it crcn. Wir stihea a::i t . u- S andpunkic. r .ft
»' ni F i „ n l a n t> ,v i e die ri *. r o» • c ei.au i , >• .,selben
Me.sie Lcr sind zn, ii, c;r : :t che. Ai,'
wie iv.-fi,ö '. in anderer ü .»at i . u p:e a

von d-:» Bo ichtl.m.i n -:* sigstu ,g chh
Au:«ch: : i .!) . i' .e gbwii.'..inde L s t , ich v tt
j,a Laute L.^ibour r. ir gcwipe

sie
'

worden u a/ . - ich A .->i m i s. ist nur
,' l IIU'„ „ n r cu, i.nl» ich weift nt i: na .». chcit ,. t : ein
dravi ..." App II bei Tcocbour c.-nt H. ;:- ".. 'i Act-, r Wei,

at darum zu tun »ra *. einen f* rar: ,cn
t .»ur ;■rite  ich, , ch ci. iicv cv. chi - eni'bei schon
iif-vr a ..s c t J .i, :n Hab dankbo. ewst : er An j
si-u.e Sic. * i' st. iiihmcn lön.,*' : IL ?d. b
7ch l:?,' di?: vor 4 Wochen varb wall: -. d., ii»
'.h art t 'chnittcr, worden .steite feit ) Da r : ft •■*' ?!1 ,

ein»B ök.h.un, I- klage:'.. ie " t»-3
ia;.e5 iji, woran» di' Regierung > iche Fnga rcnz „ ch: c.r -3

,. Es ist mir ii’folae d** 'tili ’i: iihl mo. ir g'nc 'cn.
tic c ?.si >rgr:t,ge ‘onteii oufviflatin. 'a.ft ich ein? am l'^»' t?i fl iri n.t
tutiül -. r i Ivtebcn könnt'' Jc») we t. der f .,ch,g'!»*": und
fi* vollkommenr.uszukig en versuche

D r !lbA'.'ordncre Segba . der ' ir die polt i fl't Fr E.i* ge pro
chc" hot. g aul".-.' f»o> d rüöcr b: :i l U V Bc.
i et r d.u Ukraine amtlich d-ip'.am» .i ch in B es, L-,' u.'-st tätig ne-
tue c:, sind. ,aber  Bert,iirr der 7 i B. : ,'. *
r. ng dt wcftl'.ch,.n 9!ont,ölser B :l 'Lsiow f ist wicd* ZUM
Oepciüi-flnb eines M inungsaust .iuschcs zwi chen uns und tc n
fi'djtn Dilcx-at 'on gemacht worden. Tro 'zki meinte : i :e Daocs.
warum di?i ' Bernelev nicht tv rViercn seien. Als ich r.'-rch aber
mein 's Teils aus den S,c..ndpunl, füllte, mir ,'ei.n ohne m e.es
b-e. cit die Äcrtrelc,frage in der cntgez'.inkcnn.mendftin Weift? zn
iihandc '-n. abo!'' er sich aus d.:n Standpunkt fte-l'.e. >">' es ' o.zi' h
gi >'. unauswcich'.ich war . daft eben dochm r Berne : c l -sieh. nd".'
L ra *ctö j.er -v ' ' Be l andit nacn zua laften n."i>''d>", . . n »r
civ.' n ciltacit „If.'r ihr . .".dnct. n Rü,t ' .:g au . i-, hatte es tn 'a: r
nuss r.ngs».' .hfte vcden  an . d' ?'e he.fte u ft-u'»'' je an' ; wieder
heran,' ukon'win . ?,i 'o n üsien die rr n. ds." ftw darüber bc
t agin . d.-.ft B--rt .-et' r Randvöiker noch nicht da lind, ftft an oft'
V> r'.re: du (Ve ?e; wenden. Auch Kr .' s E '.-" nin. m.'i dem ick»
in die' .' r 7»trri i** , rl ' l'cr Hn-ciinl in in»" ' s b. steht ans
in...in.un S aiü '.'-iu' ! : Sobald die n : ti'-h-' ^ 'ie. rtirn k'.ch a- i den
Sia , dp'.inl: h 11*. e- hart : ;; sich um Be trete;- »an Staat ' l-.up .'rn
n.i, einem -S :aat-willen »neiden mir ohne itrre* die H.age rvaf
I' ch in Die" i . ? »■.•),„•' • Was ich üb. - du' lür -.i*" -' > inacn >sl
>abe >ch ch>n oc ao . Bei d r HIroio* >lenen ti ? Du,.' • >u,o. c-
ha ift rrr-»!' I >an d ' >- l'i! in il i chen Res.icri'N.a >' I - *' ' * "' s d ' -
Mir '.s'wr'chte du* ' ' l I »•»: iee C. .<c. c ;'c, i.n' 'ftteft ,:n.d das Rech,
ZI! ' dtp!oinnti'chen 'kft' ri, .' ill'.!, onerk'in",! worden.

b'lbg . -V) n n f c i II Sc » i Der auiuetanft, ' 71 ireif■*' ’;,,c den
>belieben I -, ie.de» smillen T,b -' k -z prall ? a , dess.' -t BersöHn '.ichkeit

i ah . Dos Buf .' retder t 'n ' te-  N -' t ' rHä .,H!er hat d>' Berftand
> iunoc -' >n Brest Üftt. wst >ri ftnoerl . ' '.-tnndvölkern iv .if; das
| •- ?i ' ff iftin.' inu .' gc.'. eeh.t , inger äumt n erden.

i Staatsfrkrrsä '.' des ? nnrr »i Waklraf:
I vier Aft.'.errdnere! Ra nnan.i hur hr ,c na. >nit?ag >" ' i7l:-a
! blait ' roähnk . de - j; in Wert int hier norl e rr. Da . ^ l' igblakk

!lin " k ous in de» Ruf : Rnstek zun ollzemeio ?-, Massenstreik >" de.,
nächsten Tagen ! 7>>I» habe zu diese.,, Ansrus folgendes zu* sagen.

Die oerdündeen Regierungen sind sich der Pflicht der Ausrechter¬
haltung der össciltiichc!, Ordnung und Sicherheit u.ner allen Um
standen bewuftk. Die Ruhe, mit der ich dies auvlpleche. soll an
dvm Ernst und der Hesligt. t des Willens keine., Zweifel lassen.
Ich kann aber auch deshalb »oller Ruhe sprechen, weil ich von
unterer Arbeiterschaft, der ich in meiner frühere» Tätigkeit Jahre
lui'g nahe gestanden habe, eine viel y hohe Mein,, ., , habe, als
î ift ich ginnt e, auch nur ein kleiner T ! ni' ierer politjlch Wirtschaft
lich denk».rdk'i Arbeiterschaft ft"' ' ? eine .,, iDchen v.-.-h; z-> neran.
itort nd.cn und nun ui,neran-wörtlicher Stelle aus .,ebenden Ruf
zum Ausstand Folge leisten. Wie ist denn die Lag?? Bur si cher, in
Bcrhandlnngen iiber einen Sonderfrieden mir Ruft-and Daft mir
nur über einen Sonderfrieden verhandeln, ist doch nich: unsere
S^"-!d. Bon Dentühland ist die ^ ritdensrescluiion des Reichs
rages ausgegungon. im gleichen Sinne hak Deukichlo'd d. e Papst
ru re beantworte,. Mit Zustimmung der deutschenD ' egierten ist
van Brest Litowsk aus der Ruf^zur Bekeiiignngan den ^ r-.e>ens
Verhandlungen an alle unsere Feinde erklungen. Mos war die
Antwort von der anderen Scire ? Fast im'i'.er ^ .h -u r.-n und
i-ohnrolle .chiri'ornr ftuch' Und. w.i.n wir feft allede-.u jcftt in
i-., .as du- A,:nc paare die Fiiedeas .rähe atmen, da.- r danken wir
br.-j nid), nur nnierev Fi -ediasneiaung , fen^cr.* tv- h der Einheit
und Krnlk. die wir l>!s jetzt. Kot: lei dank, hc'vahrt haben. Wer
sti-cel sieht m f die'e Einheit und torait, das leben S *' ms den
se'nk'üchen ^ ciums.ea, van denen noch jungst der ..Temps" in ahn-
l' .chcn Menen wi-' das Flugblatt die deutschen Aibei' t : Aus
fto.nde ausruf, . Wenn cs dem Feinde gestinge. die . in-.", c Fro rt zu
zerbrechen, d.,a >' würde., all die Ranbpiäae 'm' eret Feinde wieder
c-ufwachen. der st mg wird ins unendliche vertan:'.. :, und- gerade
hie Arsteirerschaft Haue davon Wirtschaft! ch und pe-iitUch d»e
ichwe-rsten Folgen, lil-i den teiztcn Tag?,, ist Hier viel von den
.»Himtrieqer,' gesprochen worden, die von der w-ar vi ., ihre:»
StammkistHes ai.s .chnnderttauiendeda drauften i.i d : Tab st' ;den
u n' .rie?ce. s: ? !eichtsc. ' g über Gur und Blut anderer >erlagen,
«iauch  me ne Leute nicht, aber es gib! noch eine c. ,‘Ocr? An va.i
v,c mkriegern und bas sind die schlimmsten, die in aller .ch-imlrchlcit
, !.a in sicherer 29oHru.,a ihrer eigenen Perso , die Arv-itermakke.,
.7«. d'c F,i '..,t d' s Wi.t'chairskr e.ies '<>, cten. denn rin st' l Her Wirt
,t -vr ’cj  ft die Freut drauften und bring, d? ; Männern
Tod. ' e auch st.i .». im-.,:. Weib und stind des Arbeiters streit-?,,.
Und >', ä' - hin . Augenbk'ck. .„ dem d.e deutlichen Räder '«.' I stehen,
w-' -deo die Räocr d-r Munitic-nslabrrke., in Fea ' kre'i-ft. England
und Amerika eisig schoslc.r. Fer str .cg Har manche Schöpfung der
Literatur uns gebiacht au H aus dichterischem Gebiet. E Gedcht
bat he: mir vor allein tieira Eindruck gemacht, es rst ci ' Bekennt.,is
d.s de'.., chen Arbeircrs starl Brägcr an dc.s Vater! , ,d. das mit
de , Worte,, ch'.-ics' , : . herrlich ' ?lgt es aber de.ne grösiie Gr' aHr.
daft sein ärmster Sohn auch dein getreuester war ." Run , me ne
-uuiv , alle Srai de. r.i .,. und reich, halten gen' ettci' e t in der
T-eue zum Bateriand . Duft auch ." ? deutsche Arbeiter' chast in
hielcr varb '!Ri ',en T'-eu: a .tsharrt . das ist und bl? bt men fester
zuverlftchNicher Klaube.

Abg. v. Kr äse tkons.» betont, von einer Ottronicrim der
S .'eüiing.rahme der östliche., Volker zu einer gü..i:iu ', l' tätliche.,
Jiioehürigkeit könne kein.? "t-?de soD .e Va ' erla idsvarke: dürfe
nicht io Hinn.'s'elit werden, als ob sie eine Spaltung in das deutsche
2'.olk h'„eingetragen hätte.

Rbg. M ii u :u iD F.) begrüßt die Aeufternng dos Staats
lekrr: ' rs Waltras.

'l-.' .H e ocr kurze-, Bemerkung des Abg. Naumann , in der e,
ich dag? .*.: - ivdte. daft Tirnitz als NatioaalHeld b ' .e.chnet wird,
werden die Erörterung . u q-;fahloffcti.

Di.- Be: .io. e.i n e.d .- zur:, Teil als durch die ErcirterniN für
ce e ' t ernii ' ,. ' um Test zim Erwägung überwiesen. I -, einem
Schlußwort lp'.-.-ft der Abgeordnete Fehrcnbach lein Staatssekretär

. st' -idie  auiti sit a'ken Kl'i'dwünsche zum Fongang des
s-; .d. es namens der sto,„Mission ans.

Die Auffassung in Wien.
Wien.  An de-, leitenden diplomatischen(Stellen wird die

Lage d e duni) die jüngsten von den Staatsmäv.nein der Mittet
,' -.ächte gehaltenen Reden acfchof fen worden ist. o'.s möglicher Be
ginn einer internationalen Entft'annrmg angesehen. Das Wort har
jetzt Präsident Milkon. und man glaubt, dach er sich der Ausgabe
r.'chl intzstchen wird, deren Lösung ihn. wenn cs gelingt, zi.m erste.,
Munn der Bei: inv.hen würde. Es herrscht merlwü.digerweise io
gar e'e AiEtian ina vor. daft cr selbst viellei.ch, geneigt wäre , den
i ilö ain F i uv. c-.zustreben. ohne si-si aus die Los,in., de: inner
eurer Prob !.",' -? zu nersteisen. N»rr sürsitet man. daft die
e ' glilche Reni' i .ing. solange Llogd George an der Spitze ist. den
i tt'ch. idenden Schr:,:. de: di? W.'ü erlöse-, könnt:, Hindi' !",, w rd.
( s imii . i em gg.- ' e - em . lweisel. daft die versöhnlich Aatmort,
d e dii'.i P !asider.kei üenllon aus sei.' .' Botlchast aigeben worden ist.
!- 'Heb uo» d 'Be' der Mittelmächte biTt erf ist. ver Welt,
wenn nur irgend möglich, das letzte und vielleicht entscheidende
Blut, . , giifte«'. z» ei sparen.

D . e n a l i se P resse  verhält sich ablehnend »HNling»
R.'^e S 'e nennt grafte Unverschämtheit, daft erkling ge

ft., e. i". '. Kil' .altar . Malta . Aden uftv. zu sprechen, jene
Stt -ftpnnkte. d - Eiuiland mit seiner Seeherrschasl in d e Lag? ner
I:' *1 hohe , fa i'st'e ed!e ( •) handlungen za vollbring?:, . „Msrning
Best" lärm! entrüste,, hast England u.nbed"g' den si." g sortseften
werde. »»oi, nun (eh.’, - e' .' -r .' leikch: der hast Deutschlands
regen Erachmd i> Eilast-LotHrina"», neran'.aftt die ..Mornlng
Baft" ebersialls. d'e F -' .isegung des Krieges ui predigen, allerdings
mit dem reservierten Dust,;,, iv'.ange Frankreich die Rüekoabe seinee
Pro - n ' i'n verlangt. Im c.flocnicin?a ist es nach den bisher hier
vorliegenden R?d,"ich;e-, i.o.ch undeutlich, wie >-e engsilhe Prelle
d i rljoft lotbring-lche Frage behandelt. Die ..Times" schreibt ganz
( lii’i-nt-'v - ..E- >'c! . >>a.  hast ^ic deui'.si.m .st, -e issiei? >! ltt ae
ändert wurden - d ^o.ft st" noch gerade io Militarist ist sind wi ? bis¬
her." Bezeichnendah, .- ist es imuierhin. ' - st die a>.. m. st-ui mm
Fr eden geneial? . Dail', Rewe," erklär,, i-b -r .stelo" -en t»l

\ der Mai»»!?" »m'.-estinm" " nd i-.' iüglift sic! ,o und Ro -dfr-iu'
reich?, wozu ,' "?!) Lr :h,iugen h.nzugosi'igt werde, st' i tiine

D.e französische Preise  l ei»,,, >S '^elp.r."(' !! "'
den E' ,-.'"i' s.' ? -.V >ssterlü' " *> ir al! ,em?> dnst beide Red" >

i >" '' "-er rr-gar,, .d erst bei st:,er n r,Ieit .e"d." i Rn -ach' -,'- ,
» , » ste'-n geo, und klares Bild a ..Matin" ?>">' , belo tde -s d:?
! Aii .svrf "? iilvr Bel •*, und 0 Haft Lmbtl.-ge., !,;••»;,r M" ' fei’".
I > ft : !.-»> *>- ' B .-'ft - Mittelmast!? >md E.ue.,,?
! ein imiiber'' ,üähorer "Iba-und (!,,»>' .?. kdeft-.-rr *'» l ' i »io!' ift« ■•.;l
' i td*t an* i*' dem " "i-.h. den Siiirus guo i,.' '.-' -der zustellen

während Deutschland verkappte Ann-eriouea wolle und sich Belg'cn



cl* (HpreffiMMmitul bebieae. Ma.k huifft eben weiter kämpfen,
folangt b,e derben « »nette : auf ihren jetzigen Forderung ?» bcharr
ten . „Figa »o " findet die '.Ke: e J)*ttltngv num re .nften pangermaiu
Wtin unb pr ^ntz.schei, Geiste durHd . ungc .i. R chts zeige besser den
Preutz »nge,st ia feiner ganzen Dcppelsin .iigknt ' als Kettlings
LleuKerung über Iflutfc Udbrinaen.

Der Berner „Öunb“ zu herMngs und Lzernin» Reden.
Wb Bern,  2 (1. Onituar . i ' cr ..Bund " schreibt zu der

Ezernin -Rede u. a : ü > rn n habe dem Friede .Twillen Odterrei .i)-
Unf ;unß trcffer ' pn u . d entschiedenen Ausd . uck gegeben . In der
Nebe sei HKi11)cir unb e.n weltmä . nischer Zug . Votzuheben fei
ferner b:e rückhaltlose und ausdrücklich ? Zustimmung zu den ein-Seinen Punkte»des Trtgramm*'lUitUns. Der IHebc Czcrn.nsolprc die mit « uau, .ung crtrnrteie Rede Hertlings . Das
em.nictiteeffv »r zeuge für d e gemeinsame Absicht, mit grimds -iu-

lichtn Kuukgedt .i .gen zu de» ' gtotze ., Tagespeabliin de .vo .' zeu?.
Bezüglich des Ptogram .-ts WiUo .is sei der Reichskanzler weiterge
xana .n als Eien . >, . ^ ja De .sti Ijlnnb ua .i Wilson na t ?br » +!i;!ier
m .gesprechen werden fei. Co sc: ein bedeutsamer ‘2lu v: :;>*!. f, .00
fast gleichze tig de. Kanzler u, .d d^c vstetrc '.cktiche Min . t .' r deo
Aeutzetn in grundlegender Wci 'e über den Frieden gesprochen,
haben . Die 0 b c h f 111 c , d a sz die 0 s s e n 11i <!' » 'A u • »
f P r a di k üb er die Kriege - und F r i e d e a 0 \  t e l e um
amtliche n « teilen allgeinei u b < p 0 n n e n habe.

Wb ®f ni,  ; ; 7. Ianua '. Fär d „Basler Anzeiger " besteht
dir Hat 'ptt .nttl ä icd in i - r Rcbe E cniino uni ) He . Uings in den
Aucsührungen iiber Polen . Gin nichtiger « chtitt vorwärts scheine
damit getan , das» sich Deutschland dein Gedanken an eine Neuord¬
nung de : KoicniaU . sitzco nähert Da sich auch in England die
Stimmen mch ' cn . eie '. ine Ab chlutzuiig Drutichlands von g. ö-
fccrem Ztolonialvcsitz mtirfei ton ko ne man annehmen , das, man
Hinter den Mnliff .n schon weiter gekommen sei. wofür auch die Be.
kanntgabc dcr Note des Leautg ' der Belgier an den Papst spreche.
Bezüglich Belgiens findet das Blatt d. » Standpunkt ds Kanzlers
begreif ' ich. denn nur in Belgien besitz' Deutlchiand ein Faustpfand
«lgrniiber Gtmland . da ja ne - U Bootkrieg im Moment dev Eröff¬
nung ron Flicken -wrsandltngeu werrlvs fei. Im protzen und
pan -en tonne man schon die Aussicht auf Frieden zuversichtlicher
beurteilen a 2 vor Jahren , wenn nicht in der türkischen Fratze nn
ncu . s Hinde tu » sich austichtet.

Di « Kriegslage.
Der Sonnlag -Iagerberlchl.

W ' yim llrf). fflroftcs rHUinfqmtll '- : , 27. Januar.
westlicher Kriegsschauplatz.

Aast an t r nett » » A-crl U '- H ft  tt ^ . rfu .äir ’. i ( r,x  nx
Bti llr ',1 rcn UnIo-1- Snuir ' n iu!Id- von dcr C! < i.-tii -u den

»tfrm rer 'n ifi Ikt tat Cu! ? n ;( m X tinnfn * kmrmtnarchl.
Italienische Front.

L«! der tzo» !l<ick7 von Alh- , »nt öst d, von kr. Brfnr» leb¬
tet ’« Jtvitlonipl . Lin l ui'. n. st c Aurrlli »rx.-n den TNonlr
1!kiti'a -che!-e, .l.

Den d-rn orderen ftri <." <7. ' n Ti- st »
Der Erste Senerala-uirstrriuriNer: Luarndorss.

Au, dem ifim .-ung. Iqgnbrrhfil oom gleichen lag »:
0 t o 11c n i f et) o : 5tl iri ' SIchauplnn Äl.s kr »lochslüche

von Äliovo unk »Il'i.k dir V >m.: ir r Ci.' VlntUi'uttiillatflt ni;d)
C. fterr. f. hr ltbkvst. Irii! l. mkl'.chr vln..riH orarn unsere Sie !'
lungen aus dem Meitie Prrlica wurdr abgiwiesen.

Abrndbericht de» Srotzen Hauptquarster»
Wda v * r 11 n , 27. JtTni.v , abend;. Don >. n strlcgrsüiau-

PILtzrnsticht; Jlc. r».

f >«r Tauchdootkeieq.
Wba Berlin, 2ö. Dcmi. r. 2fn rtv li -Bocf . ijcbcn aus dem

•trMid-fti 6 :<c/ch 7u-,' .iz t Daw ŝee und 2 F sch.'tsnhrz'ctm per.
senN. ®V Dampfer irren n . t “j bc ,n . Bel »ir*i oct. Ihnen
könnt Brtcnffnr . ta Csspi.sieilt wNdtf Um r d^n. vcr ' nkten
IsHchtrsaHtz '.U'ten b'-san- sich drc sranzüsi ch? FischZM 'r .H-rar .-
kcllc - .

?j *k Lbcs ^ .3 Kdmsraljledrs drr 2!Tar!nc.
Wl .i'a Bcriin,  i .!6 . Januar rvj..r.*cr net .? Mittel ucrudnn

die Enalät -t cr um tm ’ne ll Boote n >. tausch n Die neu ?st- üift
best. Iit bat in . dos; s?ii .d:ich.e D>'.»>p' N- L» i 'Rächt ein ? auffnllettb H. lle
Laterne führen , t . rcn nteüe : Licht das \\ Boot blenden und die eich'

tige Schätzung von Trötzt emletnutzg Fcchrge 'chwtnbigirie und
Hu »> itti 5lc GlnftUluno t s obu ' ' ettelnd . n Lv . pedos nerhind . ttt
soll. Du -' et it ' lu.ng ii i !; icu ' . u . " ifl ■4i;,,.e ;e . Dtlmpfet beweis»

: d. . jv» V; »-i, ui»;es Täu .chun,' :cet u.ne :-. Hut »!i4» wurde m der
s Ri .td, . auch i t; Dun pset ben c * : . , tu auf einer Bv dwand di?

Umtit e ine * 'Lo . glde' boc. . s at i;". : o t haue , um dem angreifendsn
' U-Boc di .' '.' nw . enli . it von Hu . gs 'c!. tfibeglc '.: .mg vo . zut ..u chen.

Auch d t e Lis miftlang.
D e r Geldwert der  B e r s e n k u n g e n im ersten Jahre

des uneingcschraittten Unter ecbaotk . i. zer belauft sich n .tch « chifis
raum . Ladung und Fracht ans mindejlens rund Sl ' NUlliarden

i Mark . Immer wieder aber mutz Utc .u werden , daß in t .cfem
Kriege der Geldveunst allein it.cht entscheidet . Gern wütde C ») -
land !U !j  MiUtalden Mrut zahlet !, wenn es da,iir die versenkte ".
Schisse und Rodstofse wiederbeka 'Datz ihm dtefe Mög -iehkeit
untv deetuil ch ei.tze .ieu ii ' . du» - dli unetsiitziithe . u . ) -Mitici; ci*
dende Berl . s' . den unt . re Feinde er .e:oen . Ade . datz ii» t ' -e ! ...
noch um .11 ' . Milliarden ’JJlatf ge! heldijzl wotden , in e.ae .nr
untere son' ligen Cr ' viqe nicht zu »e .achtende Zt ^ -wc.

Die Schliefzung des Londoner Hnsens.
Der Erfolg unsererU-Booke.

London,  i ?5. Januar . ( .Keiner .) Eine Anordnung ton
Parlamentsmitgliedern wird sich morgen znm fcihrrcfoattoüci r
begeben aus Anlutz der Mitteilung , datz der Ls .'diner Fasen säe
die zdandeissch.»fahrt geschlasfen werden soll. D e Gewichtigkeit
der G -tmde für die genannte M .itz.tahme wird n .ieria -mt , och
sind die Parlamentsmitglieder datüber einig , d ' tz eine audere
Lu ' ung gesunden werden mutz.

Dcukschc Tauchboote an den amerikanischen trüssen?
Ab Bern,  t !7. Januar . Die sranzösiiche Preise meldet , daß.

amer .katnicheti Zeitungen zusolge . an. der ametikanischen und sud>
amerikanischen Huste , bejondcrs in der Nahe von. BrosiUe .'., deutsche
U-Boele gesehen wurden.

^Sultan Jüvuv Setitr." wieder slott.
Wda Berlin.  27 . Januar . Wie uns von zuständiger Stelle

miigcuilt wird , ist det türkische Panzer !», uzet „Sultan Invus
Se '.im " (..Gaben " ), der aus dem Riictmar 'ch ' on drin Borswtz nach
der Insel Imbtoo in der Enge bei Nagara seslgekammen war , in.
die TardaneUett e .ngelauscn.

Weiche Bed utung ou Engländer dtm Kompswcrt der „Gaben"
delmesscn , beweist datz dir eng » che Preisedienst sich eit eine.
Woche mit dem Schtsi chästigt ui d andau .' tnd Meldungen van
trciltiiii Angtisitn und Bi cl ädipu .g. n f . rbretle . um sal 'che .Fass-
NUNgen aus dem Unfall aet . Gäbet , itir weitete Hriegsfühtung zu
erwecken. ^

Rußland.
Wb P e >:  t o b u t g , 24 Ianuat . Meldung ceo Rentetichen

Bt trat ... Wi !u ." d it. der Fot p .stadt fcin Blutv . tpi . fuit stau
funb , tritt ten Dieno . . g im Zenit um van Mvokon drettztg bi» vier-
^i.z Per raten gubtet und zweiHund , t ve tcundet , datunter viele
Üict .tn und 5,t .der . Eine atotze Prazession d. c Bolichewill mit
Ma 'ck. inci '.gen eft ' N t nb Poi zttnag . n, Havallerieal .eilutigen , be«
w .' sli .e er u. :.»v Gatdrn awle oft », eichi chen . deutiitzin und tür-
kischcn Ztiicg ge»a " pxN n kam un > ein tlhr am Tbeoterp !a,tz in , wo
Tun enoe ce -' Ztlkchaukttt ŝ ch v. . ,'ammiUen . Als ein paar Reval
oct chüsse vjienbar als P oookatiou abpeguben wu .den , sr '.q». eine
futchsbare Panik . Wildto Gewehr und Moschlnengewehrfeuer
von Saldatf .i und Mitgliedern der roten Garde in d r P . o '. -'sion
folgte . De 'jJioümur « owje : versichert dutz dir Schüsse aus den
F .n ' . it : von dtei 5',ctt s . tro Ma 'chl' teng . wehre pos iert trktren.
atgZ .' uru u nt den . DataufHin wutde aus Panzerkiastwagen auf
die St -' d: geset 'u.

Wb Pete»  s i u. ,z ? (. Januar . Mtldtrnt 077 Petersburg .' r
T ».' gtuzhen Apen ut . Mefdunaen au ; evirninnb bericht n von

ttei ct-f u bei Ro t-r: t::tb der Weitz . n Garde . In Wlborg
fand-tm blu '.ge Zu ammenslotz statt . Der Bahnhof wurde von der
‘.J im Gatd - grnammen . ei ; geht das G iän ». datz ltn Norden
Fint -' andr bei Huchamin cir» h -»tipe Kampf wütet.

Die ukrainische Republik  fuhr kr eigene Briefmarken
ein.

Frankreich.
F r a n k . 7 i ch g, l c 1: b t 0 n ^rieben.  Bn dcr Miltmach'

Siszung des Finanzausschuijes d.-r Hamm 1 .eilte • d nt Lyoner
..Pu . an *" ic ftr sfinan .zmitttfkcr mit , er hasse zuversichtlich,
das; der neue Kticgslr . dtt k .' r lenke ein weide , der Hriez dürfte
rach all -t Borat '.-rsich: in abiehdarer Z it .zur Ltgutdatton reis

^ n . idrn.

Bcrftib!
Vriginas.Roman von Sy Eourthr - Matzlrr.

(15 . iZv. tictzung .) (Nachdruck verbot , n .)
Trauke -o Miene blieb unentwegt l." i feinen bitt nden Worten.
Jetzt nu nicht nachgeben dann habe ich gewonnenes Cv ' el.

dachte sie
Und laut tonte tzc
CW) iavn X'trt> unnng ' ich in Deiner nachläsitacn . '2ltt gehen

lassen . Dos in .? Bmn gei-. !!cnn anicrcn . di-' jeder annandige Mann
feiner Frau zuiiebe n'n ; t

(ft Uetz jie lo . Die herzliche Ausdruck feines Gesichts machte
»iner sörm ' tchen Mime Piatz.

Also entschuldige mich — ich will mich umkleiden . „ Soll ich
Dir Deine Zose 'chicrem." fragte er steif.

Cid) bi, :e dn. um.
(fr »etneigte sich lijertncbo » höflich und ging hinaus.
Traute sah ihm mit l ö en 2lue.cn naeh.
Man ' .» h.. : recht Die 5ianof au hat zu lanae in 5;oh ntzein g ' -

fehlt . Dicler unaussiehlichen Lo i aechi jedes feine (fmnsinüe ^ ab
Sie har hier - inen Ton cimeitzen laiic :' den ich keineosalls dulden
werde Dic 'ee. Ge 'chöpf mutz aus d.nn chaufe, das ist sicher.

So dachte sie.
5)ans Georg aber s>and in sein .' in Zimmer am Fenster und

starrte aus den Park Hinüber.
» Traute Halle es vorziigli .ch verstandca , in dm kurzen Wochen

jedes warme Gefühl für sie zu nnferdritelen . Sie nahm keine Rück,
s'cht aus se it impulsives Wesen -, vom eritcn Tage an wollte sie ihn
bosmeislcrn . Dabei zeigte sie bald genug , wie sehr er sich in ihrem
Wesen getäuscht hatte , (fr sah bald geang ein . datz sie ihm mit
ihren iindlicb rührenden Polen Komödie vorgespielt hatte , und sich
nun erst zeigte , wie st? war.

Das hatte .Hn erbittert , und es war schon zu unangenehmen
Szenen geko .nmcn.

f'.ans Georg mar dabci sr. unvorsichtig gewesen . Traute zu er»
zählen , wie put Lori ihn net stand , er halte sie ihr gewilsermatzen
als Vorbild htnqcstellt . D .to empört ' Traute namenlos . Sie
fühlte , w e d t 5.atz ans Lori in ihrem Innern wuchs.

Co kehlte das junge Paar in kriegerischer Stimmung heim.
.5)ons -Gc0bg stand eine Weile in gedrückter Stimmung am

Fenster.
Aber dann richtete er sich c. ergisch auf und pfiff leise vor sich

hin
Also das ist nun der heilig ' Ehestand ! Na schon — unter»

kriegen lätz sich d ' r 5iano Jörg .szohenslein Leshalb dach n -cht — 0
nein ! Flau Ttaiiie . ich bedauere , ans dies-' Art bin ich nicht unter
den Paatosscl zwingen . Sn ^ hren Gemächern mögen Sie den
Ton heuimnunn — darüber Ijirmus aber bin ich der .Herr — ver¬
standen?

So redete er im Geiste n l {einer Ztau und verneigte sich
spöttisch nach ihrem Zimmer . Dann Neidete er sich um . und zehn
Minuten später rannte er durch das .chans . um Lori zu suchen.

(fr fand sie bei seinem Bater im Weltslügel . Die beiden ihm
so lieben Menschen tz.tzen sich stumm gegenüber , als fHans -Goorq
Kt » e n S !ur »Ttn; i"> U' re»»»«nn (tr . Und mm feierten die drei erst
Was WiederfeHm auf ihre Art.

Bon Traute sprachen sie. wie aus Verabredung, kein Wort.
tfift . hier Ul's gemütlich ! Ut noch ha # alte liebe Hoben,

tze Diilb.m »-. Of.; Her,ich: iaiie Pro.Hl D"v iH mir al: .*,

so neu und ungewohnt Cfd) glaube , ihr werdet m ch hi»r viel ans
dem chalse haben , sagte .chavs -Georg mir einem tiefen Atemzuge.
Und er p'.aude '. te lebhaft irr :: ; , a ! ; s i e > ihm eine Wohltat , ein¬
mal wieder srilch von der Leber w ?a zu reden.

Ass die Tischzeit war , erhob er sich mit emem L ^ ifzer.
CkfU w ll ich Tranke holen . Sie wird wohl mit ihrer Toilette

fertig reln . Stemm , '-Öxtbi), gibt mir schnell noch einen Lkutz— unter
Äuslchivtz der Oeksentlichkctt.

Cr kützte Lort fZt und warm auf di .- Lippen und dabei emp¬
fand er recht deutlich , wie kalt und spröde Trautes Lippen ihm
g .äeu diesen warn .ea Mädllienmund erschienen . Avec er dachte
v cht weiter fc-aiüber nach. Latmfame ' als ve ' her ging er durch
d.ts 5>aus . um Ttaute das erste Gel . it in den Speiselaal zu geben.

Als chans -Gevrg das Zimmer verlietz , sahen sich cherr von
5;ohcvstein und l ' nri eine Weile schweigend an . Dann Holle 5)err
rc-n Xioheutzeia tief 2ltem.

Du , Lori!
Was denn . Väterchen?
5)m! Wechte was . Leichen , — ich glaube , der 5)ansjörg und

die Tiante xotzc -t nicht so recht zueinander . Da mutz sich noch viel
absehlcisen.

Lori nickte.
2a . Väterchen , und wir müssen ihnen dabei helfen — allen bei¬

den — dadurch , datz wir uns ganz neutral halten und sic mit sich
selbst feriia weed n lnisen . Du drrrsst D ch da n cht einmilchen.

Natürlich nicht , Mädelchen ! Trat te scheint ein bitzchen viel
von der bc-Heitsvollen Alt ihre »- Mutter geerbt zu buben.

Aber sie ist no<H inna , Väterchen : sie wird siet) schon bei uns
eingrwöhnm . tröstete Lori , obgleich jie selbst nicht daran glaubte.

Ivr i- p ' Mraf trafen sie m' t hem ittnfen Paar zusammen.
Die T ..:el mar scstlich dekoriert . Blumen zierten dieselbe und

das schone al :e Silb - rgerat sich bii ".-' nd non dem kostbaren,
bkütrnwettz schimmernden Damast ab . Feine Btistattgläseo funke !,
ten n:it dem Silber um die 'Welf.

Die Wände d . s Epciselaales war . » über Manneshöhe m 't
E 'chei' holz getäfelt . Ans Eichenholz waren auch die großen , fetz,
ae -uaten Ki -D' -nz .-n uns Gcschirrschrä ".le und die schweren , Hoch-
fcbiii 'U 1 Sessel mit dc.n geschämten Wannen der 5)oHe-.tlteins . Sig
m»d Lehne de : Sessel waren mit Lehnt - überzogen , da -, aleich dem
G'chenHclz einen dunklen , wannen Ton. durch dcrs Alter erhalten
hatte.

Die hcüi n To letten der beiden. Dame ., hoben sich wirtuna ? wll
von de'n dunklei : niergrunde ab . Lori holte ihr w . itzco .(tl . .d
anbeP .' . T - rnie tri eine kostbare Toilette aus lichiblanem
S - -'de: ajifin » iib . r weif -." - Seid - , — mit langer Shievor . Sie fab
fchr f'.hötr cii ? — ober ihr Gesicht batte einen lallen Ansdnick . Ilv-
' -eküttin-? \ datum bemühte Ti.ii .iians Giorg und le n Vater , ben in
S' bnif .cin h 1 rschevden behagtUr : » Ton de T sh sestzuhalten.
Aber Traute saf- bobcikst 'oll » ud steif , wie zum crsleninale an . Ine >t
sirmdeu Ti 'ch. 11nb in dem Bemühen , einen fo.' tne!leec, > Ton ej .,
»l.fülnrn , schätz Trante über das ? i ?l hinaus . Sie korrtgieü ' v
•irr ihren Gotten , sondern a " ch den alten cherrn . wenn d'efe sich
' •ach ihrer Meinung ei -' - Nachläsliglctt zu schulden lcmmen liechen.
Lori ignorierte sie vollständig.

chanc .Geo -g gvitt 'erle über jedcir Ta >el mit einem nervöke ' t
Zucken seine» Mundes , ohne ttwas zu envtder .i. Tein Vater aber
mutzten'cht, sollte er über Traut?» Gebaren lacken oder sich
Sraorn . Er schaute zu i)an, ^ eorg Hinüber : als er die Wolken auf
drsfen Stirn gab or stch doyvelt ungezwitNAen . um die Stlm-
uning zu ha!i«'N

<

Italien am Schaidemege.
Die Rcile dcs Mintsterptäsidxaten Orlando nach Paris u.id

London wird durch einen Aussatz des „Corriere della Sera " in ein
neues eigenartiges L .cht getückt . Ls Handelt sich d.goach o-gen.
wäuig mcht allein darum , die driiigend nötige xPtfnHt von ZZohirn
und Geueide zur (f rhaltnn z der Widerstandskraft Jlai e>.s er
tan zen, j>..dern um etwas Bedeutenderes : ob nän .llch Italien über-
hvupt noch ein Fntetesse daran hat . mit dem Verband tv. iter zu

j kumpfen und zu bluten . Aus drei SpaUcn sühit näml .ch das Mai
länder Ztrieashetzblatt im wesentlichen folgendes aus:

7!:- !.cns Ln ge hat sich sehr zu seinem Schaden verändert . Im
Vetbaiid gab cs zwe- Ziiegszieirichtungen , eine deutichseindliche
und e.ne 1 flerrciihfniiM die. D e letztere wurde durch Rutzland.
7tta!'. n und d.o Bciikansi .r.ten vertreten . Van diesen Mächten steh.
:u r CftalU’-i nach, die und . rcn sind zusamme -t,zebrachen . Dor vor
wi .gend d«utschsemdl '..i :e Teil des Vcrba .tees dagegen , vertrete .!
duia » Liigllrnd und Frankreich , hat sich durö » den Beurttt der Ver
ein tzken Staaten mm Nocd,uitetika oeiftnr . t . 'Rach her schweren
i' - .. ' 1 g her letzten Monate , die cs tur hur t) ein Wunder lebens
ul »otzaaden da :, besitzt Italien allein nicht mehr die Straft , um da,
i-llerreichseindliche Jtri ?g*<ul durchzuführen . Nun tat .cht gar die
Befür .chtung an, , die westlichen V . rbandsmächte seien gesonnen,
d. r li>.- . reich.' .'.-, n .' ia .iri '.che.i Monarchie eine inlg ?g?nkan nende,
e.ne VetzugsbeHandiun .: in gewähren ! V-a-e dan ., '? Die « ::' ,-

. dcr ( ti .He.dtmg bat ge!.-? lagen . Zog -.-rn ist nicht mehr .'.ttläjsig n .id
j verzeihlich ." Italien nnitz ivählrn . ob es i> d ' it Foitbenai -d de-

hcutilt .-t'. Oesterre .chs einwilltgen oder auf feinern ur 'prü .tgttchen
Xt .. g-szicl d. r Eroberungen auf Raf .cn D. f' ericichs bestehen kann,
D.. . hängt aber von dem guten Willen und der Bi 't.:dnistreue de?
Westmächte ab!

Tages -Rundschau.
I ; ■• HT< wir hören , fehl der Etlatz einer Bund : srn .«.'.icoort

nuwz bevor . h>sch tu di'0 '.Veichsmitlel betkitgestel ' ! we :? n . ans
de:.. ,, unter leTitmrt ' u Betntisjetzungen und unter Beteiligung des
Ardeitzzebees E n l s ch ä d i g u ri g e .1 n n A r b e I ? e r u : a b •. r
R Üsi n n g - und E r n ü h r u n g s i n d u f' r i e lu'ub '.t toe:
d insvlg .' tir !'.rc :c:\ ' : n RvHlentne. - ttö ; zum Feiern a . -wun
gen sind.

Der Geburtstag de» Kaisers.
Wv Berlin,  26 . Januar . Der Zialser hat an den OberHo'

piediger Dr . Drgander folgende Drahtung gerichtet : Erzrllenz Hof
Prediger I ). Dryand . r , Berlin . Ihnen und den (Beneral ' iiperinteu
deuten danke ich herzlich für die treuen Geburfttag »' rirün!che, womit
Sie mich namens d ?r Geistlichen und her Gemeinden tmferer La»
Leslirchen wiederum erfreuten . Mit tiefer Da -ikbarkcit gedenke ich
an hVem Tage Der großen Taten Gottes am deutschen Volk , der
unseren Fahnen weltgeschichtliche Gilpi -ze ge ' henkt und ntanche
Sorge gehoben und trotz Not und Entbehrung au .ir in dcr .Primat
gnädig durchgehelfen hat . Ich vertraue daraus , daiz v.usere cvan.
frlifrttc Kirche , der anzugehören und der .'N lr .- o Arbeit zu fordern
mir ein von den Vätern ererbt "? .() --tzcnsanlicgen iss/mir nad>
siegreich beendttem Krieg Helsen wird , in li ed . chem W .ltstr -it mit
anderen Kaufe sicneu die Wunden zu heilen und die Gegensätze zu
norsöhnon und unser Volk über alle Gegensätze hinweg in degeiste.
ter selbstloser 5)tngabe an dar gemeinsame Vaterland zn einigen
und zu fiärfcn . Meine bofondere Teilnahme gehört den großen
Ausn -abe, ' . die der W eherausbau des Familienlebens und die Er
zithung einer gattesfürchiigen , gesunden und der Väter würdigen
Jugend Staat und Kirche gleichermaßen stellen witd . Gez . Wil¬
helm 1. K.

Lin kaiserlicher Gnadenerlaß.
Auch in diesem Jahre hat der Reichs » nzeiget " in einer So .i-

dercmkgabe zwei 00 m prentzischen Slemtsmi .tisterlum gegeng ?-
ze-chnet? allerhöchste Gnadencriasse netöffe itiicht : In dem ersten
Erlasse sind w ederum den KringsteilneHmern Vergänftignng und
Niederschlagung noch näht erledigter SttaTve -'. fahren und des (Fr
laffio nach r .dit collstiecktcr Sirase .i unter den aus dent Dotiahre
b ' rei :s bekannten Voianssetztu .gon und Bedingungen gewährt
Dadunh ist die 2L:rkimq der b oderigen G " odenerlasse di, !er An
ausgedehnt auch auf Person »,t, die seit dem letzten Gnadenerlass?
»27, l . jstt/s bis rum heutigen Tate Ktiegste lnehjncr sind, chin
sichtlich oller bisherig - >t KriegsteitneHmcr umsatzt die Nieder
schlagung det Strasrc : fahren di ? Sttaswlen . d:-? bis zu n heutigen
Tuge begangen worden sind und der Slrasetlntz vic
Strafen , die bis zum Heutigen Tate rechtskräftig geworden sind,
-soweit die Aorars eHnngen des allerhöchsten Erlasses nicht vor
liegen , 'vll in etweiterwin ttinfange aevrüit werde -t, ob Einzel
guaden . rlajte iür Krieaste ' lnehmer zu beantragen fino.

Dcr zweite auch für Zivilpcrsvnen geltende (niatz ordnet im
^Anschlust an d e entspreeiienden Erlais ? der J ahre und 1917

licri bemerkte die gereizte Stimmung Hiib.' n und drüben und
' dos 5)erz wurde ihr schwer und schwerer . Das fast nicht aus wie
, c' ne glückliche, friedliche EH' . Sie kannte ,<ians Georg u w 'cktte.
i daß Trante sich -hm geocnüber vollständig int To .ie verg -itt . Und
' Lori erwog bei sich, ob cs niht gut sei. Trante eine .r Wink zu
: geben , wie sie 5)an -s.Georg nehmen müsse.

So verlief die Mahl »eit reckt nn -?rg " ickl!ch. Di ? vorzngl 'chcn
Speisen , ans die Mutter Klimi -cke- so r ' ol Sorgsalt verwendet , wur«
d?n r :d)t gewürdigt . Traute schätzte Taieisreuden überhauvt nick:,
weii s' t sitts besorgt war . ihre r !egn, ' :e Schlankheit eiuiubüften So
mcll g und rundlich wie ihr ? Schwester Lena .zu werde -:, erschien
ihr wie ein Schreckhild.

Gleich nach dem Destert e.-had sich .s> rr uo .z chohenllein und
aing aus die Terrasse hinaus , um dort eine e' ioorre zu rauchen.
Der Wind Hatte nachgUastcn . es war saf» semnrerlich wann ge¬worden.

Die klein -? Frau Int ja gerade , als lei sie nnnerschens unter
Botokudon geraten ! 2!ce — das gefällt mir nicht, dachte er ärger-

ckans Georg ging seinem Vater nach und stellte sich vor ihn hin.
Na . alter firrr , Dir ist wohl auch die Gallo übernolaufen?

fragte er mit Galgenhumor.
Herr von. Hohenstein blickte seinen Sahn mit tragischer MIeiic

(Fortsetzung folgt >

Der Ütaoerffe? in ^ Iebrlrf».
Wtlc .v :iiiM) hc» tierfnufa ?eo frnet -atmtr .'. ..Ctägcr^ofa-*

p-r crofih .' i iiircmburflilt !).' :; f; nf■■crtmili n :i hie £ t .: : i
-0,1i' ridi i>iir | tc - iit,? iu' o Ci lu ’I'iciii '.i miü ber nici-
[o rbtroulii rcn (>1c-clochic biejej dien . [imnrn -j onyehrnciit fein.
Jlnd ) ixr!unblio,)ci! Hilfirirf )!imnv:n ocliüric ber flof , bic COni J, ;t
l" -rr . nefcf* bim (Hofe M »c>!,chich früher 5cm Sio ’-cr Le !, i. Cif .,
t ' iii er ich  dem Eflrijfeninifcr Cun III . (OSO—li w>2) cuf Biltcn
Icrif {itrojmuütr . her frommen SlbclImiJ . © cinaljii , dcs Sachsen
ka- -- Ct :o I-, in dem Kloster ihren m -i; nk vcrlnachle,
im Siliirf 092 orschenkt wurde . Dl : Seite ■ Mönche in' in 'niri c’i
C!;r, " 5er Wnijorin Adrlliach den Mol ,u Bwbrich „fUJcHajvjliof ",
i-. f Ile mich eine dcinwlo in Biebrich stehende Kapelle „Adellmldls
kapeste" ». »«„ „ len . Ar II Februar 1221» rc - kaulle d« , Nester

durch notariellen Btt int dem ehelich! >u Main , - den -hol 1»
Bieburc und -hie «filier , ,, Mus -relwch , mit all .-» huhichdrimie ».
bnri rtrr ül-rinl -rritr . 'A- eii und he,ni - 'vfic' > .Mlr .-ic -i, S ., ift
T -k>hau a Maie , unter Vor !, hoi ! bei ;llv fi -.n| «rt hlj (iir 200
Matt » »!«.• Sriiare . Ia !i,>chl!-I> modo .- da , Stlolla £ o| , otron
ff Sollte Ipiit .T i an dem Ri «Naii !>rich , Mebrauch rml, -on hon .•>r.f
sam ! heu cnhth -iri -icn (Hiilcni wieder an (11), Um dar- ililir J275
h'-h >' ' br -' ii bcu Md mit dem (Ot' l !>.-m 5VU-II.T Cberdach im Rhein
Hin , M | i- MSi - he timt in mil Uttchi , » den -vioitlerer . der l-eimi
'che - « t>nv»r?rlM »aft und de, -ilein '-nnc .j vi 'i ; : i hirf . i „ Cr -midit.
2to her it-' Or ! cst dai fllollcr Sr -I leine Re -iilc , d-e eo d-'rch Iri -ieir

>n B lehnich taletd « »ela«,, let -'e- ei, i„:d r -eden!ch--c!--en Crma
20 Sode (witer Werft * der damallne Tränen dcr dei-chch-n ,<! äalao>
fron .' , ildo ' ! rot , Utatiau , dem ron Ihm oehniindite -t Mollen Marca-
ihol den Sr Molhalds ' inf, den i^of »„ Mo,dach und den JW „Ar-
inlnnuwe CAnmennuhhol).

Be ! dem Mofttn h- cd den 1sdelt-n|h,hef hi , »-nn Mifhehun,
eichenen in. Jahne Kn»- . !«r .»i Phll -H,, 11 o amml her CI—jtivii,



on das » lm Sirafrigifttr und in be» poU»kiiichen Listen all » noch
nW a»'laichten » ennerte über di , zun » 27 . t . 18 »( folgte B »-
).Ulii,ii(,»n brrjcnißen P . rinne » zu löschen sind, die leine schwerere

als »ö . ilstrose uder üiesangni » di » zu einem Jahre erlitten
lultn und in den iestten 1(1 Sahien nicht tvleder wehen eine , Ver
i -eliin » cdcr Aergehens veruiteilt worden find . Nach einem
r . list ocröffrntlichten Erlasse Seiner Mascstät dea Kaiser » er
, d>ne Lcnchungln auch des Strusen , die von Konsulat »-, Ma
, , , Schuht,upxcn - und Schustgedietsheiichien oerhänstt wo de»
i„-d.

','luch für »leer und Marine find ähnlich lautende Sinatenerlasse
.izangen.

Aus Stadt , Kreis».Umgebung.
Biebrich , den 28 . Ostiuar 191H.

D<r dicsjäh ige Maijcrsflebitrt  s l a a verlies wieder in
st - näh », nt der 5*re  iiblut > newo '.denen einnv.tjcn Weise.

nni ’ .nt h ßin {| den Tag o-n Samstag durch Feiern in den
. um , netti  curch Festr ?den , (ü<dichtvo : f .äge und roter .im-
ö .. . Gesönpe de . Beteurung d : s Teiges cnl 'prochcn wu .d.-. In
j Gc lechäufet n der rer chicdenen Bekenntnisse wurde der
? - icfd  i:tt *?lap durch ^ eftfCticeticr .Hp f ici . rt,  Di ? i'ff nllichcn

,it :- Anzahl Plivalgebäude hanui Fl - ?.i' e:,schmuo.' anaeegt:
i U,r uiclcu Gebäuden fehlte dieser aber . roa $ in w»i:?n i. tcif .n
. tuji -m Betaue n emviunLrn w-.nüe , Tto Weller war wenig
>. V : faft den pninen Tag her » ch'.r senchler llt . 'oel, ü c wenig

. Spazierengehen einiud.
Polizeiliche Bach richten,  I3 'i einer Billa der

.urd ne Allee wurde emzubrechen ver sucht. G -ckwhlen wurde
. . ».riend nicht ; — (Ein So bat , oir sich längere Peil ron seinem
7 ^pcntell cnts . lnt hat . wtirde hie . eimitult , sest.gen '?mn ..n und
st ". liiliilbeharde ü . erwiesen.

F o r t sch rt t l i ch e B o l k s p a r t e i. Heute abend 8 Uhr
. : pivei sammlung in der Taunusbrauerei.

>ra n 0 io e r f ? f n m rn c i W iesbaden.  Auf Bern .--
. :ia der KriegsawlsstcUe Franktun a . M . findet ».inc Erhebtmg

den voiau sichtlichen Bedarf an Atbei :skrästen dci der Demo-
- , .' .lung schon jetzt statt . Es handelt slch um eine vor orgende
. ♦ i.bnte . die fcinerUi Schlüsse aus eitun baldigen F iifcon reeht
• , (■»’!' , die aber snr den Fall des Friedens eine ckebersichl ge-
!, u „ soll (fin Frapebogen , eine Erläuterung dazu uno eine

'ging  der Kriegsan tsirlie liegen gedruckt vor . Die Hand.
,». i - kamnicr v- l cnd .' t selche an die Innungen . Handwerkeroer
, >'' d Bereinigungen , domil beten Vorstände innerhalb ihrer
t ii.i otionen die crsotdor ichrn Feststellungen machen , zusatn.
, : i IUn und in den Fragebogen cintragen . Der Ftageiogen ist
, .-arfi 'Ut bis zum 5. Fcb uar 1918 «m die 5)andw rkekammcr ein.

a en . Für die Lokal Gewctbcrerune bat eie äwndwerls-
i. - ’tur  den Aemralno : stand des Gew rbeveleius für blassem mit
st i . wähnicn Drucktachen vrrseben . weiche die Verteilung und
i - i»r,unz tätigen wird . Für diejenigen Handwerke , die kein r
r ; oeraenannten Organi otionen ang ?hö eit sind die Fragebogen
-Drucksachen  ni haben für den S ad : , und Landk eis Wies-

bei dem Vapdwerkran t Wiesbaden . Rheinstraste -12 Den
:'i .! tl.lganisierl n ist in ihrem .iaen .cn OnUreffe dringend zu
r i -»! len sich schleunigst in den Vesist ’C: : Druck 'achcn zu fetjen
‘ :: der Fragebogen spätesten ?. am 5. Fcbrua er . bei der Hand.
:: : loinm.er einocrei '.tit if» Eine Säumnis könnt «' ernste Bach-

dir' en be anders für dioflnigen Hairdwcri .' r . welche nach dem
» fe m f l ' cbcrn ' eist ng ron Vileir ?! öfter » Wen legen . Auster.
- wird dir Erhebung auch für die Bohstoffoersorgung als Unter-
, Pic ^ n könn - n.

rc Wiesbaden . Das Wiesbaden ?r städtische Notgeld war wohl
»• ' ilt'l im Aeuheren . aber es har sich nicht als besonders haltbar
( 'cn, weil man bei d?r Auswahl des Papieren mehr 'Wert
' »if legte , e' n gegen die Nachahmung geschütztes Papier mit

iMcrunlun zu haben , als ein mehr haltbares . Beionders die
lipsenntgscheine waren übelrasstend schnell abiegrisfen und

! -s n sich daher selbst in einem Umsang ? aus dem 2lerk"hr »rnück-
. ' eien , dast man heute nur ganz rereinreit auf sie stößt . Die
' erwaltnri ist denn auch zu dem Beschl " sfe gekommen , die

c • rc , irrrchl die Zehnpsenn ^ -Schciae wie d ' e Füni ' igvsennig.
ine einzuri .hea . Sie wird, die Fünsrigpfennig Scliei .t? in

:: "ächster ? eit -hon durch haltbaiere ersehe t, wahrend aa die
t : *Ue der Achnpscnn g -Scheine achteckige Münzen aus Metall

i. Bo -r den E ' ncn werden f,",r einen Betrag von 209UUOMark,
:en Anderen für 3WM0 Mark hergest .' llt.

Venr Rbcin . Eine  F r ü h . i n g s b o t f ch a f t. ? n or .t
Tagen konnte man wicd . rhvii geäst . re Schuren von Schnee-

I i e bereits am 28. August 1558 Beschlag au ? das Kloster mta
i (stüter gelegt und daraus ein genaues Fnventar über das

- ze ausstellen lassen . Mit anderem Besisz kam nun der Adei-
- -,naf nebft den andere .t Höfen und deren Wütern an die Grasen

. Nasseru.
A" S späterer Zeit wissen wir . daß Graf Fohs " n von Nastan

t . ,. Adelhoidishof seiner Gemahlin Anne , gen . Gräfin non Lei-
: »et Dachsburq als späteren Witmenfüz ^ugcdvcht batte , doch m-

»> Gräfin Anne vor dem Grafen Fohann . Der Nachfolger des
( erc.r. Graf , von 1688 ao Fürst Georg Augufi Samuel von

ii.ni . überwies den 5)vf feiner Gemahtin Henr -eite Dorothea,
st.er des Fürsten Albert Ernst von Dettingen , die ihn dann zum

mcraufcnthalt benutzte . Au de n Adelhaidshvf gehörten da-
^ . s noch viele Lnnderc .en, die nach der ..F '' ' dbe 'chreib »i" 'z der

arknng Moe .boch' Biebrich rom Fabrc 16t.Ä" in bei? Feld 'oe-
.7 ...stelzgaß , am 5ieiliacnhaus , Güldenberg . Kle 'nboden . Uflm

5 -saraben u.«d in tca Nödelwiesen " lagen . Ein großes , im
, t ' c»irk Kleinloden lieget ' es G -nndstück des Adclhaidsbof ' s ist

r*cfer Feldbeschreibung Seite 137 folgendermasten ausaeführt:
Zwe te Gewand im Klcinbode " . Fst der graste Klosteracker

- in einem Stück hinter dem Güldenberg , längs der Mainzer-
>.ä bin . bis an die Armenruher Brücke und den Mühlbach , hat

> !* Schlüssel am Güldc .tberg und gehört zu :n 5llostcrhof . welchen
^h »e Durchlaucht u ---r Gnädigste Fürstin innebabe " und hält
i .t . 53 Morgen . Ist b .' ste nt mit vier sonlaufenden Steinen ."
Nach Erbauung des Biebricher Sckz'.osies wurde d?r 5?of als
1 dtcr Wohnsitz anlacacbcit . Die einzelnen Gebäude wurden

>ch«denen Amecken dienstbar gemacht . In dem Hause Elisa-
- enstvgste Nr . 13 (1909 nicdergelegt ) wurde für die Bediensteten

i'gsiauifchen Hofes ein Krankenhaus eingerichtet , weshalb dieses
" :* bis zu Je ner Nicdeilegung den Namen „Altes Spital"

?. In dem Hanfe Estiabelbe -straste Nr . 15 wurde die Hof
' e ei unte ' gebracht . Dicht daneben wurde me ...Hastchmiede"

.!-tet . die 1911 nicdergel .'gt wurd .' . Das heutige Wahnimns
ilirn Jakob Kunz diente zu- Wohnung für Jäger und
i n'panner , die sieh in der Begleitung fremder Fürstlichkeiten
den : das Haus führt heute no .ch den Namen ..Jägerhaus ".

\n leid . n kleinen Häuschen (Nr . 7 der NeugaffH . bic im rori^
Cohrc ricbcinrlcat wurden , brachte man damals d > Ka>
vrie unter , während in dem Haufe (beule N »»thansstrat ' e ?kr. 8)
- ui'de ' winger eingeri .chtet ward . Das arofze an der N-uhaus-
e .' Nr . IN stehende Haus diente als Wlhming für Hofbeamte.
?ahte 1787 wutde es dem Kaplan der 1718 argriindeten Hof.

' . . ngeweir ^e zur Wohnung überwiesen . Ncrh heute wird dieses
.Alles Pft . rrhaus " genannt . Im Hofe selbst w'.irden Stal-

i für Pferde i.nd Hallen für Wagen »ud dergleichen errichtet.
Im Jahre 1767 fanden Dicstcher im "idelhaidslwle in e ' nctn
'e . Z' ri 'chcn Zwei Gebäuden ein mit Reisig maed .'cktes Heiligen¬

bild . das noch lebr gut erhall . .« und anscheinend in den
>- 5" Kr ' eae " n«, diesen Platz verbracht worden war . Dnskelbe

c reit B .cln ch aus nach Hechheim geschafft — aus welche Per
'.alim ' g. ist dem Schreiber unbekannt — woselbst es dann a »!
’ ;“-' rliacni Plaste ..am Plan " aufgestestl und am 3o I -,ni 177t»

1 ■' 'Ist ward ". Heute nach stellt cs da 'c' bst als eia Wahrzeichen
" de,ns . wohl jedem Besticher des Städtchens bekannt.

7" e Inschrift dieses Steinbildes lautet nach der Renovierung
" i: folgt:

(vorderse ' te)
Mit Ls '.hilf aller G :,tthäter h.gs" '. .' > ' eker Vttd arkfgsri .cht

km Jahre 1770 den 3l). Tunt.
(Nttcksellel

NIda . Adam Fagler . Jakob Hamstnrg "r . stan - i-.

gänsen in der bekannten keilförmigen yiugordnung nordwärt » über
die Rheingegtnd dahinziehcnd sehen. Nach alter Erfahrung deutet
die frühzeuige Heimkehr d^r nordischen Wtutrrgüste auf einen kur
zur Winter und di : frühzeitige Einstellung des Frühimgs . Man»
che lei Anzeigen in der Natur bestärken die e Annahme So zeigen
ti Ha 'elnustflräuck.er , die betanmlich unter allen Bäumen und
Strauchun r-njerer Wä :dcr n .it am ersten vom Winterschlaf er
wachen und sehr frühe ihre un 'chcinda en Blüten cnrwickein schon
jes.t s art en n ieiclle Kneipen . Sollte uns wirklich keine stren.
g-. re Uv2**5 ir-tcifäUv wehr tcjdjiib n fein , o wä , en schon heule für
un cre Wintersaaten die besten Vorbedingungen gegeben . T os;
der zcitwei,e recht erheb ichen Kälte Haien di . Saaten , durch eine
hohe Schneedecke stets ge chüsit . nirgendwo ernsten Schaden geltt .ut.
Sie stehen für die jeszig? Acit ganz ausgezeichnet.

. I '.öruhk .m. 27 . Januar . T «tircs »-olz gab es bei de-, legten
Holzverftcigcninq in hiesiger Gemeinde . Bei sehr starker Nach,
frage murren für d .n Kubikmeter Brennholz 30—35 Mut ge
boten . T iejer % reis iibei ttifü alle bisher hier gezahlten Ho«z-
preise ganz bedeutend . Aus der Bevölkerung he au3 wird lebst de-
Wun ch oeaustett , die Gemeinde möge jeder Familie je 2 Meter
Holz zu uimji einheitlichen Preis ron 15—2U Mark itbcrlaffe »i, »ric
dies in den Nachbatgcmeinden RüsPlshein » und Äi 'chofsheim be
reits pe chchen ist.

Arav .ffurl . Bon der letzten Brotkartenausagbe sind dem städ
tifcher- LebensmiUelann 10 ( 00 Brotkarten ocf' vhlen morden . Der
Diebstahl ist in der 2 uckti ausgesührt worden , die für die Stadl
die Brotkarten hetstellt . Wenn die gestohlenen Btvttaiten alle in
d' t« 'stlertebr geck n tgpclt würden io bedeutet da -̂ für d e Stadt
eine Schädigung um 20!) Mal ' er Mehl.

— Generalleutnant Riedel , ftello . kommandierender General
des 18. Armeekorps , ist zum General der Infanterie befördert
worden.

kfichnz-Kesthkim. An den Mainfchkeusen wird gegenwärtig
an d r Wiederaus iehtung cek Wehr n aearbeiret . damit die Schi 's'
fuhr ' bei d-i" rach zurückgeheud n Wasser in vollem Betrieb auf¬
recht erhol en werden kann . Ebenso schn ll wie das Hochwasser
gekommen war , if; es n icbcr vorübe gegangen

Kreuznach . Bei Slmmern crichotz ein Flu - chün einen Wild¬
dieb , de :- auf miede hol ' en Anruf nicht sieben blieb . Der Dieb war
ein — lüjahriger Bursche.

Vermischtes.
Venrhung d e Schnellzüge durch beurlauv.e 7nUUatpiT.or.cn.

Die Berechtigung zur Benutzung von Schnellzügen der U. Iaubs-
rciscn zu den Sasien d ,̂s Militär arifs , ist von der Eilenbahnoer-
wa tung bis auf weiteres auf Rei .cn über 300 Km . bc chrunkt wor-
den . Die Bechränlung gilt nicht für die U .lauberfchnellzüge.
Diese dürfen auch künftig von den Ihlau un ohne Sihnellzugsbe-
tcchliktmg benutzt werd n 'Auch können die Urlauber abweichend
von der für den Frieden gültig n mili .ä ischcn Aussührungc -be»
stimmunz 103 5 de Militär -EiienbahN 'Drdnung 1. Teil , sofern
der Utlaubsorr über 300 Km . entfernt liegt , die Schnellzüge ohne
Rücksicht aus die Dauer des Urlaubs b. nutzen . Bei Urlaubsrei en
unter 3s'-0 Km Entfernung biitfcti zuschlag- pflichtige Sch .-iellzüste
nur benutzt werdet ' : a ) von Muilä persov n die wegen chwerer
Erkrankung ooer Todisiall in der Familie bcur au r find , ohne
Rückficht auf die Entfernung . Unter Familie sind ,ut verjtehut:
Ehefrau , eheliche Kinder Bikegeeltern . Eltern . G osteitern und Ge¬
schwister : b) von Miltiü Personen , die nachweislich unat .'f'chiev-
bare- retsönliche oder g. chüftliche 'Angelcienheiten zu regc ' n haben,
beikReii n über 100 Km . In beiden Fällen must d, : Truppenteil
ode di? Lazare ' tleitting die Dringlichkeit der Rei e mit Angabe des
Grunde - der Benutzung von Schnellzügen besonders bescheinigen.
Von der Begünsiigung unter b) ist nur ausnahmsweise Ge . rauch
zu machen.

Wb Die Iltusierunx . dnr preußischen Oberlehrer . Eine Sonder¬
ausgabe des „Reichsanzeigers " verösscntiicht einen Erlast des
Könias , durch den 1. die Ob erleb rer  der dem Minister der
geistlichen und Unterr 'chlsangeieqenh - itcn unte -stellten höheren
Lcbranstalten , sofern sie eine zwölfjährige Dienstzeit van der
Vollendung der Dorbere '.mngsdienstes ab zurückgelezt baden bis
zur Hälfte der Ke 'amtzahl zur Verleihung de ? Charakters als
Studien rat  mit dem puiünlichcn Ranze *>-,• Räte vi -' -v r
Klaffe rarnelchlaam werden in .inen : ?  de t btsherineu cha -aktcri -.
sicrten Professoren an den stöberen Lehranstalt ."u anstelle des Cha¬
rakters als Professor der Charakter als Stu -d- curat mit dem x̂ ‘-
fönl ehen Range der Räte v ertcr Klasse beigelogt wird : 3. v r Per
leihung des Charakters als Gchein .er Studienrat fortan neben den
D rektotcu in geeigneten Fällen auch ältere , besonders bewährte
Studienräte vorgeschlagen werden können , und -1. die Kandidaten

Durch vieles Steil .bild wutde Höchste'' n ei n von einer Be
ich zstung verschont Dev Ob rseldberr Gtaf SchZt»arz.' -tber z b '.l
bei dem großen Gefecht am st. 11. 18H aegen die Frinzasrn unter
Bert ' and wegen des ihm bekannten Madanncubildcs die Be
fch'eßu 'g vou Hochdcim unter lasten. Bon dieser Aeit ab wird dieses
Steinbild von den Hochheimernhoch in Ehren gehaUcn.

Au Anfang des 19. Jahrhunderts wurden iuz Adeldnidslwst'
große Vkerändeningc-n vorgenommen. Im Jahre ld03 hatte F' rn
lvrn 180Ü ab Herzog) Fl edrich August von Nassau die n Biebrich
bestehende militari ckw..Reiterabtcilung" zu einer Kompagnie
..teilender Jäger " verstärkt. Die an der Südseite der Hosmauer
stehenden a'ten Hallen tmtrben niedergelegt und es wurden au
d. rrn Stelle neue Bauten ausgesührt. in denen Pncrd' stalle einge-
r'cht t w.md .n. lieber denselben r :«tuc*c man die Mannscha' ts-
flubcti für die restenden Jäger ein. Ans st-er Notdost-Seite des Ge
lande» wurde eine ..Roitbnb.t" für die reitenden Inner et baut und
darunter ein großer Eiskeller für die nasta' ii che HofhaUuug ange¬
legt. 'Aber nicht lange sollte die genannte Trupv ' d'.ut Ade'lw.ids»
Hof. der von nun an und bis auf d e heutigen Tage .den Namen
..Ingerhof " führte, bewohnen. Als im Jahre 18o8 Napslemt vmt
Nassau, als dem Rheinbunde angeböreud. verlangte, daß ihm
dielcs Zinn Krieg gegen Brenfun vier Bataillone Insnuterie m.o
»wei Schwadrone.: Kavallerie stelle, wurde die "«" Zahlb«r reiten
fcut Iöaer vetdoppelt. D e im Jägerhof beruericksietcn Räume er-
wstlen sich mm als zn lle'n. um den M -Hrbesta"> vor Truuve'i
uvd Nferd'v ous' vv 'h'viut. Es wurde deshalb in dem Feldgklände
vfH'ch vom Iaaerhase c ne Kakcno und dabei Stallungen iur etu-a
25V Pferde erbaut. Die'e Kaserne stand au den heitthai Adal»'s
platz, dem ehemaligen ..Kalernenp'aß" Nach Fertigstellung dieser
Kaserne siedelte die Iägeral ' te' lni' g in di-'skibe über. Die nun leer
newc''de"en Räume im ..Iä "erho(" fanden als Magazine und
Waaenremste Verwendung. D'e Schmiede, die Restbahn, d'e Satt-
lerei' vnd des . Spital " verblieben in den bisherigest Räumen Daß
ans dun hißeris-b -n Gelände des Iäncrbofes ke' ne wi-Nich alten
Gelände anziitreflen st" d. mag darin seine E'-klävung fiud-.m. daß
dir ehemaligen alte" Gebäude bei dein im Jahre Ifiofl in Biebrich

' ausaebrochcnen großen Brande , bei dem ein großer Teil der
Häuser und Scheunen niederbrannte, auch dem Feuer zum Opfer
fielen.

Im Iah ' »- iflno so"d der auf der Ostseite des ..ältest Vfarr
br.ust's " bernebr " e .Innergarten " teilweste "t  Weitersühr"ns de»
R ' thausstruste Aermendung. B"N der ..Rsttbabn " w" rdo der ost-
lick'e. !n die beut'ne Rathausstraße reichende Teil gbaetchnttten, der
eb luali ' e Cis' el'er nu .de »uaofchsittet. Anm S .ch!"ß möae das
städtische Bauamt gebeten fein, darauf achten zu. wallen, daß
etwa varzunehmenden Bauarbeit .m auf dickem h-stvrischen G?
lande recht grnndli.ch auf verkommende Funde geachtet werde Es
mag darauf binsewiefen »ein. daß in dem um! eienden Gelände
des Iägchofes lehr wertuolle Funde gehoben wurden. Sa in der
Hefreile Nt . 7 d-' r Clifgbethenstraße rö'nilche Tvps-' '-e'e i. beim
D " > d:r Hahenzc!le-" l-ö,,le , ämilche ">,d fränkischeW' cken tmd
Trv ' er ic >. ' n dem Gelänge Adolsstraße Nr . 1 Branbiräl ' "r, beim
Bon de- Or.mier Gedächtniskircheein Stück einer alten Marmor-
platte i«. a . nt.

Sicher' -ch w -̂den bei Gnundarbeiteu i n ..Iäierbas " auch
F - nd' nfl -fuct. hie uns rietfei.-fit Aukkchlß üb u ..Ast N'" ''7fcher"
Beckwltnille «-'elleicht gar üb.-r den Stailbcrt der eitert ..Dichurk"

. fest-st $er flt kvnnrv.i —

des höheren Lehramtes , di» im öffentlichen Schulvienit nehea » wM>.
rend ihrer Borvereitungszeir als Stud .enrefecenü .tre uiut t.ach er
laugter AktslellungsfähiAlür ol » S t u d i e n a s «' s ' »' u r i ^ t
zeichnet werden können.

IM,Ui. Aus Einladung d'. s Landrats vLuumntkst .en sich -•
Sitztst ' gs .aal des Landro :s mts 150 Frauen aus de.n ^ .. i ..st». is
Ejen , die mehr als 8 Kinder besitzen , ii t  v .ub . ui-
(f icn Hane *u . Chtt -Ng d e et Freuen tcia .itri. e- st . ! .A *.k : . .
iü ^un .z gestellt , Li es b tn ^ aus .ut er .ni.-g.ich en . h- 1. i.ljea
Werren des Dantes jeder Mutter eine Cbr . :,ga < r ^n HJi: r zr
ül erreichen , dal ei die Bed . tstt.ug einer lindert cichut V»:*. st-

f, Staat uni ' C. . ruh . ns be,onsus heruorbebend.
All-kra . Einen guten Fang machte in der Nälze - .Rin

w ' tde oev Londsiurmw .ai ' n Ktemb .-rg . Auf dem Heumvege t>. u.
er int Gebüich Männerstimmen . Cr ging darauf >u i :' d ".' b füst
p ötzlich 7 szanzvfi ch.n K' irnsaeiangrn n g. geuui ' " d.-e fi. >
m>. Leb nsmttteln v»r !>hen imt -en und sän' uilh Aivi i . . \ w : - .
Kurz »n .schlossen forfce er sie aus ihm ?u folgen , rvns "
'chah. itr sühne die Geiangenen z>>-. bicugcn Landrats ..u-..-. .
sinndsiutminc .- n erhielt tvu, "'ch!'/maß fü . ein ' brave T . ' uub
dun er eit e Belohnung von bst Mark ausgcichlagen hnt .e, 1 t Tage
Nachurlaub.

Vr ^vn -mter Sö MNzug . Durch di ? Erplosion di B '>-' nslnist;.'
eines Ruünden geriet ein Wag :n d ' r B ? liuer Morgen .l' in ' ! ii;
bei Sch eißhein '. U M' isttcken tn Br uv?. Rath den le .. ' *' a
ft llungen sind zwei Sa -dar n u eine Frau ? -u und st» '•!'
innen ehwer rn :: nH lc;»i-ti r vet wund .» worden . D -r '> ' ' . '
dem die Erpiofion smu ' euust n bat ist b.s auf ö Ntu . •i .-i' t
tiiib ipcttaiiiif , be ■ folgende Wagen zum Teil ivilnnnm i
m ei tut Wagen tinttbc niemand rcriujr . Der Fest, egnsi. her die
F 'a 'cke it it du »- ( »r •• r '< • r ' Mjm - ci !it : clnvue Brand
wunden int G sich' und an den Händen.

fn" n D ' er wehr ? Ja de >- leisten Sitzung d s A nt alaus ' .chull-s
:>> In andcl ' iutur oigung t iste d"r st'ertrst -' - d-s K'r -case : .".äh
runasamk ' s mit . daß di ? Weile beliesoi-vng der Brauetei n mfr
Gerste einstweilen eingestellt werden müsse. Dies Höne " ir Folie,
daß demnächst auf d n Di rgenuß gänzlich verzichte : treten muß.

Dos Theater als krivgswichtlger Betrieb . Di ? Munch - .', r
Kahlensiclle hatte zum Ersparen am Kohlen den <‘:mr -rv o
öle Theafr zu schließen und die Polizeislunde a st Uhl abend:
festzufuzen . Das Gene a tommauda in München hat di» '.'l i ; \ i v
abgclehn ? und nach den „Münch . W. stt " sich van folgenden Cr
wagungen leiten lassen : Die Fest efztmg der 9 Uhr Polizeistunde
wckd mit Rücksicht auf die zahlreichen Per 'onen . di . icklalge ihrer
beruflich ' n Tätigkeit erst in spater 'Abendstunde das (ttasthau ? oul
neben fbnrni ai > rtmiöalitn bezeichnet . Au die Äiili ß '.mg c?i

Therter die üb ' igens als k irasnicktiae Betriebe nnetkat ' " ' si:>d.
kann nicht gedacht werden ' weil die Theater notwendig sind um
bei der s.cge -war ig»u An 'pnnnnng aller Kriijte Gel . -' enheit ui
a istia -' l- Erholung und Etheitcnmg zu bieten Im iibrhui f'.' -Jt
die Hunter in de Lage , ih cn Hei -bcdart westn ' Nlt' e!U' " >.brä >>
kn . Das Gcnua 'krn t. ank g hol die Ortskob cnst -lle ersucht.
prüf n ob bei der ge - enwänigen Temperatur ein ? Beheizu .ng de:
Auschauerräumc firi) a ' s nötig erweist.

Die Dome als Ossizicr . D >e ..Oberels . La -' ^eo ' tg " b ' riast . . :
Als Offizier vertleidet , trieb sich vorgestern in einige \ Slraßc l de .-
Stabt Miill ' a .ffen c' tie — Dam ? hemm . Was der Krieg f •r Spur
in der mktßigen Welle gewisser Dämchen a ' isbrütet ? Das Frauen
Zimmer hatte , um die Haare unter der Feldmütze zu verbergen , ein
weißes Tuch' um dieselben geschlannen . sestast ii? :vi ? et .: ll' : '-
mundet .' r aussah . Bon den Soldaten üßr z-r inerd - t. t . ?
i»r augenscheinlich großes 'Bergnügen : sie vet -zaß aber höh - re .»
Offizieren gegenüber so auffällig -das Grüßen , d-tß ein Majcr it?
kurzerhand stellte und auf d 'e Krmmandanrur brach !?, mv der
schlechte Scherz sin» ball » aufklärte . Das weniger luftige Cr ..tu
durfte nicht ausbleiben.

Die W Inprclfc fin?r n! Be t feer Mvlel Mjieibt man fee: R -,.
Weftf . Atg ." : Das Anwachsen der Wc ' nprei ' e bat sich wie ei .: ?
Well ? du »h al>e Gegenden des Reiches foitaesc '.'st. In d?n Wern
bavgebieren !*ut diese Preiostelgertma nunuhcrlc ' wi -t ' ^'an !' ' e Ver-
schil'UN"-?NUl.dVermögens Zunahmen hervyrgernf.'n. di?für alle
Ac' tm bemerkenswert bleiben werden . Smiren von Wstststa . d
des kleinen Wln ' ets stclut jevt überall ver Au -gen . («.' .und ' -' ?nn-
käicke und Ca -.deimelle -u" \ bild "'! in h:.' f? i .Krcsten lei te
rasch»nn mehr . Der reich gewordene Wlli ' cr macht in den Lnrus
p s. Geld ".' nr "ngestl'.iitt .' ’ ungemohnre Ein käme und e>- stellt per¬
sönliche A>ckr.'-' 'che ans l!c' 'c" . di ? ihm '' -.s dahin fremd waren.
W ' rd dem R' in »er die nünsiine Umgestaltung seiner Verb -' ' t -jsie
nach oft tnehrjüht a ?n Mißernten durchaus gegönnt , so mackit sich
at 'er unter den beteiligt **t Westttrinke .-n a *•■»' viel ll '. ' nf -ied ' 'heit
bunerfl 'nr . In d/n Weingegenden , wo selbst der e>stäche Mann
in gewöhnlichen .'»eiten Irin Gläschen Wein lrani ’. ;»t her Unmut
übe - die P eishöbe giöster und wohl a >.-h her ? .'u ' - l-' r . als in d- n
ist" ' .\ i Galt '.' ,!. D-r .' :u -i*•?.' !Jiti .• t von .'» P ?g. das : i et' tellitor auf
l 5b, Mark im heftigen Bekehr , hol etwas :B- st : :' stg nve? au ftdv
I ? " i’u nltiaet die Bretsänder " " g um sich grei 'll . de ' to re ' .' i- l"?' > >
g.' .t si.'z di ? Händler und Rnfkä ' ifer daran . D ? d" z.chre,sen le-dst
de aha ' l.'genst ?' ' llWir -därs ?'-. deren Grm 'WE,' n,?-ni . - ;
A r 'chltlll l' vd Hai 'sn 'eiu - «,tett . um n' t ? B l-ö ' >? ,>.>d b?-> t '" 7er
Jahrgang einz ' -ba - st?' - F- '" - d?n " eei" Z J»r -:v i -v-- , •1
sie lck'vn bi5 zu 5 ' • Mart fsir das Fuder 0-l - >
280 Mark in ,:?"" -h, ' i ' >,e-! ''' eiten . In ni -.*!c»i Ti ' " u st d.n :
daher chon aus '' -," ia ' -it . lo d.-.ß die WiN ' er fco: -* v ll! hamus
nach langen Aellen na b ei -. - n n-ste t H - ' -' .' e Vv - • ' ’ •
fT. InnTu -. ij . . stie itir d -> le . ligen Wcku . zahlten die Händle»
auch st'n T ?an :- ' - u, -.d 'Nest unzlaublich !):'-': ? P - stl-?. stm
Fla 'ck-»" ' «» ' i-llk" 'dcl ci ' uhr r ar V.**»•' ••» eine abormeuv r*
d r .i* k ' e Tci 'ertr i de F '- lchyn. .ckark 'n ri.' d ^ n - ^ ?
Rr "' ^ der I 'al -ch-. u find non 5 '»0 ^ das Stück <v i ■' stUg
n stiege" - 0"r Wemkerk " ron 1 Pfg . auf 22 Pf " I " - • alle -- • t
Ta ' en ist >e» Wr """ -oßl 'ändl -r rr -it einer ner " ickcn i ' --- -l e
n-nrdrn ^i? auf B' sstumchrichten aus Rumänien zurückziiführcg
Di - Ci ' -f" s-.r r >n -'' n ''ck-?n Rotweins bat be-ell :- begannen.
im i' llche,', We ' ul-.a del tn -br oder weui -u' - ^ -r -.b ' aei , ." ? -
Preis b and ' ufet Eine Cinsuh '»ai !M >'hn ' ' ng
W une , d 'e in nn :- i:telbarea Ansncht steht, wstd d . -' Wej -ttrinkern
w ' lUom 'nen sein , d? si>? über lurz oder laug it»: - ' C ' nstnz nui di?
all " emnn >'n Weinpreise unserer heimischen G ,- ii ' gclt a
machen wird.

Neueste Nachn'chien.
Wba De,l ' n. 27 . Januar . Der K'oi 'er Hörle pesunt d. n <■' ;•

talsi " ' -' oi ' - " i
'BGa Darsin . 2'̂ . Januar . S . M . der tfai 'V u - d I yj;

Kaiser ' n rahnuui nef n > vorn illag an d- > <a »tt>' - ' je«' ' ' im ? - - ?
lo:I. D e B '-'.-d -st Ist li O' e' hasv >-ed -ner Denn >der . N,n i!i,?
ngs" ' i de, ' ' .stier G ' ' --w '-. i i-e tvc. llie ch-staustet .> en !z? ' a
Spater Hütte der Kaiser den Generalstabsvottrag.

v :e 5*trcck«7elüf!e.
Berlin.  27 . Januar . D ?r ..Betlincr Lokal -An »eig ?r " '«? , ? 'n.

D"r Demonstratiensstr ' ik de Unabh . Saz und. du Svi-
Gropp - in Gral - Ber >in fall nt nwebr heute Mou '.ag st uu n.
G k' ern fonbrn noch »a!>' rcid )c vertrauliche Best » c.chun'  i"
den n die M "inunae " aber weit auseinande ' -ckm' .u: ,>i i-.z.-n u : -?t
al »e A >' »eichen so dins ' e au - die ein Demvn ' ' f .g iov- ll . ist ^ ^ -
SpgrtalllS 'Leu : - zu einem »-) neralstreik ma !-? > v.-.otlen -l -' l' ?
ni '.i we den . Wir haben schon mitaeteili . bas, die Mir 'rlt ? >t  "
üben (Pftrerfrc eine s'rt' auf d.?s allerei ' t 'et i d nOe o ' -cr d e ,i
S " uk . d " s, ' a ' s ä '.ißkst frivol b- reichncn au -■•■»clu*nri»*-»i ba 'u'n,
D ' N* !' . n S 'andpunli nehifn auch die >-<i 'anal rhrif:
terrcrni -iarmcn in die auch in Ber in fii • » «' ? ne ,zr ll - - I
in Beroch'  ka 'UM'N Auch du» v.ali -i 'ch> ll! iuii ?">' t !U" ' -st>st t !.-
s' ri ' ich in Berlin nicht nie ' »u bcdeu -'-n l-ak. ii: »I i, - - - -
Streit « ? !> Mebr -abl de aewerk 'chabPu » n, aai ’i' :f • ' - ' ist
dewo "rolle ist be»'antst ' ' ch in den ? e:itral »erhnnb re ? : d ,,,
d- ' R "ich" taasolweo n .t n Le-.' se" . V -' ne »- :- d r *••’ n
Fü ' rer babcn Auch ll? vw ^ en - w» e!n nv V * »?, — ?* - ' y
r »Ten. C 1' ihen o( o • r ?" • > <{• »« #
5t ;-t * r ' f -aruriVf f :? ar - on '5 ' 7- r De »- e-.ck' *' i '*** t *»
tn B ' in sich ln e-'Mk?n« En -pp -n unk Drilopchtn («eteift tzitde»
»md d'e aftetT fozigldmwkratskchcnVohsnerelne. d«, nckt dem
jtz n e,r v !, <».» c «. . ... D«
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Anal hängigen Sozialisten überaegangen sind. Bon einem Eene-
rolft.etf wird natürlich auch in Berlin keine Red? jein. Die .Hetzer
sind in der Mehrzahl junge Leute und Mädchen. Die Behörden
»»>' ?„. mi» Staalskckretär Waüras gestern im Reichstag schon an
>" utete. all» Voikehrungen qetrossen. um M« Urfcetu»n' ifHflf„ onr
lU-icftißiinflcnzu schützen. Der gestrige Tag ist ruhig verlausen.

Die Köln. Ztg. schreibt: Wir hegen die seste Ueverzeugung.
: .tfj die deutich«' n Arbeiter sich nicht von jenen dunkeln sträston de
-uni lassen die mit Sch ugtr.,rtcn zu Maste»,streik» auszureizen
uchen. mit denen sie ihre , evolutionären vaterlandsverrätbil 'chcn
, 'icu zu erreichen Hussen. Jeder deutsche Arbeiter weih genau,
um was er, sich in die' cm Kriege handelt. Cr weist, dast unseren
, »irden militäli ch imb politisch inchlv gelegener kommen kann
r .r fii ' fjcie Alb . nenn,7cNeulingen in Deutschland. Drausten in
len Schüj' rngräven und mrf den« Mee»e iu:t deutsche Soldaten
;,.n :c, initrete , inuipr Aibci' . »reil un'cre Gegner . die immc: n ie
d. .' uon neuem il;: >)ufimin^oiünfrhcn ansachen. co io wollen, trotz
r .m mir io cft bereits, non aller unjcrir glänzenden Wnfsenersolge.
». sere iinedensi erciifchnU betont haben, drin Streik würde nichts
ut\\ o> bedculen. o,s diesen kampsenden .Camciaden schrnäh' ich in
d. n Aicken »u fallen. Tausende deutsche Soldaten müssen mir
. nein B '.»:t die Torheit jed r Arbeitseinstellung begl ichen. Welcher
r »ul!che Atbciter hat den Mut . die e slirchtbare Schuld auf sich zu
i-af 11»v Jede verlorene Stunde d.' r Arbeit kommt nicht den Albet-
'< n zugl' .e. sondern nutzt im Gegenteil dem Feind. Jede unde-
i utzte Ai beilsstunde verkürzt nicht den s-lrieg — das können nur
ml bohrte Ideologen annehmen —. sondern verlängert ihn. Der
d(i>liche Arbeiter hat ein solches Verständnis de.' Lage Deutsch
Icmds. das; er die vollsiändm«' Nutzlosigkeit jeder Arbeitseinstel¬
lung t'or einstchr. Cr wild auch, davon sind wir überzeug' , danach
Hände il

Lzernin und Wilson.
Berlin.  28 . .' januar . Aus Grund von Crkundigunqen an

i.aizac'. endcr Stelle kann das ..Berliner Tageblatt " wverlästig mit-
jr .lcü: Cr wäre falsch, wenn man die Acufterung Czernins. feine
Aede zur selben Stunde auch schon dem Präsidenten Wilson de.
tan,' ! gewesen, wörtlich nehwcil und glauben mailte, der Präsident
hätte von den Verbündeten direkt oder indirekt eine besondere Be-
r uchr'chtigung über die C.zcnnnsche Rede und ihren Inhalt erhalten.
Der tatsächliche Tlorgang ist der: Ein sozialistischer Abg.'ordnetcr,
Nita! >'d des Delegalion-au-schuste». hatte den Grasen Czernin
" .,'gciordert. seine Ammort an Tvilson dem Präsidenten durch eine
neutrale Macht ltbermitteln zu tasten. Gras Clernin har das ad-
g.lehnt und dabei darauf h.ngewieien, dast ja 2))ilson seine Rede
'urri » den TelegravKen ohnehin sofort erfahren würde. Der Aus
br-ick..zur leiben Stlinde" .ist asto nicht wörtlich zl, nehmen.

? -e ..Morgenpost" meldet: «Ccho de Paris " zufolge findet
r,v ! f<>) e n den C n t e n t e in ä chl e n lebhafter M e i
„ ur . asa usrausch  über di.' Antwort auf die Kundgebungen
>-, 1 C ' trnin und steril u.z statt. Wiston werde aus die Aus
'.osi- ngen der beiden Minister Punkt !ür Punkt eingehen. Später
werde auch Clomenceitti antworten.

Das „Bcrl Tageblatt" meldet: Staatssekretär non
». h I mo n n ist in Begleitung des Legarionssekrelörvvon stoclch
,-i licrn abend um st Uhr nach B r e st L i t o w s k a b g e r cti st

Dcr Eindruck der hertlingschkn Rede in Italien.
Lugano,  28. Januar . Der römische Vertreter der „Stnwpa"

»--'..Idert, mit welch ungeheurer S »»cmung man in Ron, der Wieder-
nvstnung der Parlamentssiizungen entgegen'ieht. Jedenfalls et¬
wa' ket man eine wichtige Rede Orlandos als 'Antwort auf die
Bt-bcn sten ! ngs ,>nd Czernins. Die ..Stampa " hat eine Reihe
".' arlmm-marier b'frag' . ob sie die genannte:'. Reden für einen
- .hr.t! zum Frieden hielten. Die meisten Abgeordneten antwottc

mit in, da sichV>ert!.ngs wie Czernins Erklärung .'n oost b,
-.Utndcr iicl ercinsti.mmmlg wir Wilson und der Papstnore be

.n'.de" . Rlir d e allerdings sehr schwerwiegenden territorialen
fragen machen eine Ausnahme.

Lloyd Gcerge und dos Eljafz.
Man schreibt uns : 7m seiner jüngsten zweiten Ansprache an die

englischenGcwrrkschu' len erzählte Lloyd Georae ein? ganz r:ih>
i .-i'de ..selbsterlebte" Geschichte aus dem Clsast. Cr befand sich eines
'kochts auf dem Weg von Franlreich über die Vogesen nach Clsast-

Lothringen. lWohl auf einer Antomobiltour. die Lloyd George
lehr lieble.) Cr mustle in einem kle „en sranzäsischenGasthos.
zwei oder drei Kilometer vor der delltschen Grenze die Nacht vor
bringen und dorr erzählten ihm die alten Wirts êute. dast die Ar
beiter und Bauern dcr deutschen Seite jeden Sonntag herüber
rinnen; nur um den Feiertag unter der französischen Flagge zu ver
leben.

Sehern, der das Cl cst lernst, schwebt lr.ql ist d e Gegend vor
Augen, die Lloyd Georne „' "ii t : Cr spricht non Schlucht, jenem

rrvoll gelegenen emhenpnsz. de» von Weier nach Gcrardrne
! m'.b. riührt und in friedlichen Seiten da» <̂ ei d r ionmäzlichen
Äusilüge der ganzen Umgegendi i'dete. Wie oit sind wir als
'.' tut -Uten, als leichtsinnige jm.ge Semester nicht nur über Sonntag
•■•>t Strost'.mrg oder Freib 'irg aus über K'oim ir d.irt 'üil gefahren

haben uns an der Wanderung über d. n Pust in jenem Wirts-
'imiet :■ her deutschen Grenze ergurkt und genau io machten e-
-.i - B .uieul und Arbeiter der Umgegend. Die französische Fiag -e
>'.»! nbei weder uns noch irgend einen anderen besonders gestört
. der gefreut, stäkte er aus der deutschen Seite ein Wirtrhal «» g
" .! .n. so wären w'r ur ' die ander»" dort sicherlich ebenso gern

unh zweifellos hän. ' auch di-' Leute von der franzöfi
'ä' . n Seite ke ne Bedenken :enaldort  einzukehren.

Rußlan».

ver Tauchbootkrie-.
wba BdIU, 27. Januar. JleucU-Boat*er(ol«f iw

Sprrrgrbirt um England:
20000 Bruflorcgifltrlonnrn.

Ein großer Xril der Schisse, die meist bewaffnet waren,
wurde unter erhedttcher feindlicher Gegenwirkung vor dem
St. Georgskanal vernichte«.

Der Ehef de» Admiralftabes-der Marine.

Der»». 27. Januar . 21!» beule nachmittag »in Wagen 6fr
L.nic 6Ä 6ic abichttisige chaupillrafte ln Schönfberg hfruuifrkam.
fuhr er c.*reiir die Lirahe treulichen Wagen der Linie B i mit
voller Wucht ia die Jianke . Durch den jurchrbaren ringeall war
den der chiitterperrou des Trieb- und der Vorderperron des An
dängeivagens der Linie B I adgeriiien- id Perionen wurden ver
legi, darunter iecha schwer.

Wdna Dien , 27- Januar - Geilern nach! ist die Dampluriidie
zu itaiser-Sbeeodors adgebranni - Der Schoden wird aus 2 Mil
lionm Leonen beziffert. 2110 iiriache des Pfandes wird eine beiß
geinitsene Welle vermutet-

Der heutige Tagesbericht.
Wll Amtlich. Otroße, hempIgvoMer. 28 Januar.

westlicher Kriegsschauplatz.
nördlich von N -celoire nwedrn bei einen, Lrt - ndungr«»rN«tz

«7 Engländer, darunter l vtsiz'.er, gvionzisn.
vir » r»ll. rietLigkett war «oll an der ee' nzrn .Iran «» .rrin^ leb-

hetpr an rlnzrinrn Stellen in der Elie-mpeAne and im Maasgedlri.

Ztaliensche Aron ».
«nt der » vchslöche»er Sieden «t-me'ndrn daun » sei« »eitern

nachmittag die Urlillrrlbtämpse an. di» sich de» lageaanbrnch ins
9  die «de» Eal de Raiia zu gröspre »esiigkri« st-ä^ rten.

van den cdrdrren KrirgLichartplädennicht» 1te.tr».

Der Erste tdenerolguartle.-meistek: kudendarss.

Koks
kann nach Vorlage der Mohitnkaflt„ nllweiien wieder anoelteteetmori)*n.

Tagespreis 250 Mi, für 1 Jenlner ab Lager. Bubrlohn in den
Wt«»l*b1*n Köchiivrejlen.

> Jeu ,Ir 25 Ptg . |?. . 05 „ dir I Jeiiiaef.
3. .. 4S .. I

einirnOungcnau* dem Lef er kreise.
Allmcfgenttich müssen die rmusbesiizerder mittleren Rachau»

siratzr die 2itabrneh!„vng machen, das, ihre Tor - und Tiireingänge
mitunier atuch die znitzsieigc. verunreinigt !in6. Dies rührt , wie
tlstgesrellt worden iil. von den lebten Besucher,rde» unteren Kino»
der. Die herrschendestinsteenis tomin: diese.i Elementen sehr zu
sd.tien. Die .kzattsd.-Htzee werden in Zukitnsl scharfer daravi achten
.md dem Erwischten auch ihrerseit» ihre Bisilcnkarte in Form einer
gehörigen Tracht Prügel veradsolzen. _ Mehrere chavsdesigre

«lönigtlchea Theater
Montag. 28. Januar , 7 Uhr 5. Snmphomekanzert. tkich« etwa

v Uhr.
Dianstag, 20. Jamtar . « !•} Uhr. 516. D. Siertfa und legte« «Oast-

spiel dee dferrn Eduard Lichteultein: Der liebe klugusltn.
Augustin: Kerr Editnrd Lichteniletnals Gast End» nach SH
Uhr.

«eflden,Idealer.
Montag. 28. Januar . 7 Uhr. « amnrerspielabenh: Der Weibeteusel.
Dienstag. 2V. Januar , 7 Uhr. Der Ledensfchüler̂_

Vorausslchtllchs Witterung für die Zeit vom Abend de»
28. Januar ‘' io zum nächslrn Abend:

Meist nedeiig. stellemueis ausheilcim». irochen. elwo, wärmer.

Anzeigen-Teit.
vekr. Waschpulver. Die Ausgabe des W»,schp„lvers (nicht

Seifonpulocrsj an die Händler sinder Dienst«,z na»chmitt«g von
2 Uhr «b in unserem L«§er. Mninzerstr.. im .,')of sinkt.

Biebrich. 28. Januar lstl8. Der Maplstrat . I . V.: Tropp.

Das . Brr !. Tasieb!." meldet Srostholin:  Die Peters
! '"' ri' T,teori .plienn« 'n:u.' gilt foloende Mitteilung des Volks
>. .«f».,jfr . ->A":f.,.ww iTfannt : Die Städte Kremeyhstua, Romod«,,
Put wl befinden sich >•; unserer .stond. Im Gebiete vo
'l z"'o:'hr»mr>k erjv 'un sichI ! Kelnken-C-stttdrons noch Zusammen
irrfV mit un‘eren Trui'p .'n. Sebnstopo! e»kannte die Saojetsbe
' örh.n. «!,. r e Red« wurde dort vertrieben und die Seestreitkräl!

-sei, «ul h’e Seite der Sonstls übe». Die Tnnnren wurde., be
, !!? zur'fifqswrrlei' und w der Nähe von Fevdosi« «ekchlôen.

R .»ch einer Meldun;; «us .stcipnrnndn wurde d!e .<)«fenst«dt
'l .i'n in Bel'nrnbien von dcr eigenen Garniio , zerstört. Die Stadt
stand rnlzel'mz ln Flammen.

Aus »uve,sichtlicher Quelle wird gemeldet, dost n,«n in Inger-
-NiNI', -d Truppen petzen die Sovje:sretzie''untz ortzatüstert. um
F,'p<»u,n.st«nd non Rustlnnd «bzutrennen und es Finnland einzu
verleiben.

Dem „Bell . Tatzcbl." nus Geist ' n'oltze melden Lyoner
Blätter nus ^ « sly . d li sz von russischen Truppen an

i r r 11 n»ä >, i l d, c n F , e. >, t keine Rede lein ko  n n e. D.e
.r.bi'Ueutzl-äbei, sei?« verlassen. Die wenige., dvit verbliebenen
Scldmen verbrächten ihre Ben mit Sechen, Spielen und Disku

'.»ie die ..BcssistcheLeitung" beri»chtet. wurde nach eircr Peters
'.'»t-tzt-r Meldung M », r. i m G e. , ki auf der strafte in Petersburg
durch eine verirrte K w q e ( n m .challe  n e r l e \\ t.

Die ..Bossische Zeitung" meldet: L»,ut ..Corriere dell« Sero"
l>e r r i icht i !i Peter s bürg volle  A n n r .1) i e Man habe

' C' i' drud . L. nin meide s.envnngen sein, die deutschen Friedens
i'edintzunaen «nznneftmen und die Schuld dev Alliierte., '.»zu
ichWen.

Wbna Wie, ' . :'7 . Januar . Die „Neue Freie Prelle " meldet
Lembeeg: Dt' s ukrainische Plrle o.'gnn . Diio" erhält von der

, ussischenGrenze die Nachricht, dast bei Luck zw i sch cu kr a i „ i-
. kl, e v >>n d b o ! i chc w i sti sche n Tr „ p p e n mit g r o ste >'

^ >? r b i t t e r n u. n gekä  rn p l t morde. Dcr 'Angriff i. ' »um den
Üframern m *vaon «c, , hie >ch her im Besitz-' der Bolschewlste.,
..-lindlichen Stadt Luck bemächtigen »'.allen. Der Kamps dauere
-» mehrere  Tage . Der Kommanranl dc-r Bolschewistenhabe
„ch on den Kommandanten d' r in diesem Fron .abschnitt stehenden
.-srerreichisch ungarischenBatterie «, mit der Bitte um chllse gewandt,

Auitt' iberuug sei jedoch keine Folge geleistet morde».

Dttreleummarken-Aurgabc. Die Ausgabe der Petroleum-
marken findet wie folgt statt: 1. flttt helmerrbeiter: Dienstag,
den 29. Januar , vorm, von V—U Uhr. (shelmarbeirerhaben eine
Bescheinigungvom Arbeitgeber über die auszuführende Heimar¬
beit vorzulegen.) 2. Jür Landwirte: Dienstag, den 29. Januar,
vorn,, von 11—12 Uhr. iEs wird bemerkt, dast nur Landwirte,
die wirklich ohne Gas - oder elektrisches Licht fir,d und tatsächlich
Landwiriichaft betreiben, in Betracht kommen.) 3. vewohner.
die ncUslündlgohne Ga»- oder c'.ertrUchc» Licht sind, erhalten
Marken em Mittwoch, den 3>). Januar , vorm, von 9—12 Uhr. für
diele Woche nur diejenigen mir den Koutrollnummern von MW
auswärts . 4. Aür den Daldstrasten'eil findet eine besondere Aus
gäbe an, Dienstag, den 29. Janm .r. uechin. von 3—4'/i  Uhr statt,
und zwar für diele Woche nur hieicnigcn mit den Kontrollnum-
mern von IN aufwärts , in, Polizeibüro der Waldstrafte.

Biebrich. 28. Januar IftIs.
Der Magistrat tBouverwcUtung). Thiel.

(Gaswerk Biebrich.

Bekanntmachung.
Die .tzohlenmeldckarlen !>ir gewerbliche Verbraucher stir den

Monat Februar 1918 sind «..gekommen und können nus Zimmer
ä ) des Rothuuses abgeholt werden.

Cs wird darauf hingewiesen, daft die Meldung bis spätestens
zum b. Februar 1918 erfolgt fein muft.

Biebrich. 28. Januar 1918.
Die vrtskohlenstelle: Thiel.

Olm5. Februar tt)l8 . nachm»ttogc. Ü Uhr wird auf dem Ratbaus
ln Diebrich dw Wolnidane »mit Aolrann» und .̂ ausaarlen. Seilen«
bau. Fabrikgebäude und Pnchballe. Wiesbadener Slratze Nr. 9 in
Biebttrlf. 7 . II -:««>,,wnngsw«-ile vrritrige'. l.

Wiesbaden, dr.r 7 -l. Jannnr 1918.
kzänigliche»« sklmt- oerjcht 41bt. 11.

Bekanntmachung.

SW WMe M « kllr.
Die Lol» zzoeilee II . (287.) Lotterie lletzen y.tr gell. Oh.

boluna deren. 00
öiiil ,7 213,1-1 vnd Pierlei (flnttllol«) bade ich nach oh'.vgeben.

Mal. Lolierie tkinneb« »».

Bremsliolz , Bretter,
Kanthol 2E9 Stangen

«.
U(l>rt

Geheimen Sihunft
hie,mit eineh-nk» einaelnden <>'iue weltrre heiandere(" in
Ind-Iin t« vieler Pönuna crlv'ni Ittilii.

«lebriil, . «» . Januar i » ih.
Der Borfihende der Stadloerordnelrnvrrfammlung.

_ ' F . *1 k Lchr ^l'dk-,7_ _
Vaterländischer ZrauenverelnS. v.

Pon der Ikinnn .AnIIou. Eo., 2!iilien-l8elelllcl>usl. 600 TOatli en
Hollen,r.t Hoden, delcheloigl:rnJ iHrtlidwin DonllDer rHorlianb

vd r Ston 2- 8 6i .in6fit ioiotl
llällifil«. 2>!omzer«ölt. 88. I .
5Mtt ' Schein °eiuddn
21ü;ttl>. hei Dftiicr , 'IKtinnllf8. •

MNl
oder thrau- «sucht.

!>.! TVrmt Äilticrt . Sdrullir. II.

Gail Wwe., Sägewerk,
«lebet » e . « h

Kaufmann,
trllc ftrnil . rvil reichet, Eilolmmgen, fn» t um, 1. 'April

Angeboteunter !?.dauernde Lielluun. ....
Erp. D ,2rrvz. ivtalnz

i o» Amu»

e<xr Zanuki anke halt» Sprach*  ^
film ‘den von Sonn tay »nurje»  M«
ItlennUnj miltau ab
DeniUt // . Xinmeyer,MuU,arr Str .Ma.

AnIIündiaer Mann rrbblt
Logt»

bei Tb Partmann.
"_ _ Sirsoheihenllrotz« 81.Mbl.Woh.i-u.EWs.
-immerL ?""""".'«,

Nalhnnsllrabe 43. 2

2 gut möbl. Zimmer
t'Ivohiu u r » Ial»imm. r>

zu veenr'eien. In er rogen in
der« elch!il'a»ell-- __ _ J
Sch.2-Zimmerwovng.
»er faldtl btlliuft ju aeemict. 47
81,ih Nllnln,.. 6ir. 1U Im Ttiika

mil Jub-bür In mbiaen, Koni«
zum>. Avrii oder ivoier̂zu « t.mieten. 8181, Sthvillenhe 181

III bis zumI. 41pell onberweitto
zu „« mietet. :V,

ttatserpsatz 10.
;| u pochten »«tnchr!

2- 3 «IW Ml
in bor Aäbe des Grenzmeoes über
der Eisenbibn. Nng?b. r -i*
an die Geschällsltsste ds. B!

Arbeiter ia,b» ohne'»VÜ.
unler li>'.st) an bi?

Zimmer >.o,t.
Aim'bzle.

«fltMllsllclltf bm 7d
Sttuaes UtfVrpair laiti In rublg.ßa,l,c2'Zjm>»erwshna.
Angebote unter l57i un

Geschältsltclle ds. B !. _ _ •
HerrschasiUche

für sofsrt oder später in Biebrich
von uleinar Familie zu ,„leien
?flucht. 'Angebote unter Angabes Preises. Lage ulw. e, beten
unter F. K. 4046 an Nndolk
AUoste, ßkart- rube i B

S« «kS!
rolle»»ttdSlhwottett

verkanten. 5
Plmmerwetllee Ra»».

Tlorlin'ea

Tlk veeren ?!tadtt >ernrdnrlen >>nd »er Mnaliieni werben
»n der NM Tttenainn . den 8». Joituor , nnttimliiano 4 Kbr
tintiliitdendru

iHcbrauriuc

Blumentöpfe
haust

Gärtnerei Ad a11e•t Ti »»,
• jrqHheimciUr. M. Tel, ltth.

Kauf« laufend

KohlenWe.
FrlPdr . La «tz,

90 JMlniiiut ^ O. SH. vWachsamer, scharfer
ESaaiid

v\  ka,stcn ivr(ud>r. möglichst
Dobermann od. Pelizeibund.

k Olngebot? inner lsti an dieGc
j schtiils,tolled Bl

I A Wursten alteFerkel
.zu uerluufeii 4

'.'lruumubstraye 8.

2Dir suchen
zuverlässigenMelier.

Schü rmann ti.ge.
Bautu

Zimmerpalier
IHr( •aritbaii

sür bouentb eelmbl.
Adamwroug. yjity

<8ifahr«l>«
Alaf<fiiiunfdiro|fet
aelnibt
Thoniverk Biebrich Z.
_ *<l,trliti t« b,«n»._

Wir suchen
zum'Hohen pon Tllckeen, zum
islltben von Lücken und »NM
Tvolcken non Ikllleelüchern 101

mrhkere Frauen.
ferner werden

j-aenoUche Arbeiter
eingestellt.
<£:;»i». werk« Dr. h. Byck.
_ Rb-tnga»{?-. V. 48. ^

ämmniiutc
für dauernd gesucht,

iflifaiti linius,
_a -icti « tlnlrrl.

“Stir ztveitn tl In drr“ WäÖiä
(naJmilll aas)

Mire« (flsit
Mh. i. d. OelckAis». _ IM

kl
mit Maickinenbettleb,

(dctcvnlerJimmermannb«oorsuaO
lolort für dauernd nesuckl.
Adam  Nenn». 5>inie»,Mattel.

Lesucht
zum 15. gedruor rin Nichtige»
zweites

L-ausmöüchen
mil guten Zeugnissen.

Zu melden Hel
(»ehetmeo» liall » ,

' Aheotllr. 58,_
Ente lumiuir

Monntfrau
«egen gut» B zohluttg lof. tteludil.

>r «u Ir Sckwender.
_vnlheellenb » 15. UMkhrniüdhen

ilic die Pttttliulle«elitckl. 58«
Koermer Mchf.,

_ Wleei u'ocn . vauagah'e 9.
Wegen (Srhrunlumfldes Mäd¬

chens. suche wsvrl oder >.st Fedr.
treues, krästtaes
MiinniiiiiiftM.

Tcihere» in her Cnschtifi'.stelleblrlf'j Blaste-.:-. •

i
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